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Uber diese Gebrauchsanleitung

1 Uber diese Gebrauchsanleitung

1.1 Zielgruppen

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Fir dieses Dokument bestehen Schutzrechte, weitere Informationen
erhalten Sie unter viega.de/rechtshinweise.

Die Informationen in dieser Anleitung richten sich an folgende Personen-
gruppen:

B Heizungs- und Sanitarfachkrafte bzw. unterwiesenes Fachpersonal
B Elektro-Fachhandwerker
B Betreiber

Fir Personen, die nicht Uber die o. a. Ausbildung bzw. Qualifikation
verfligen, sind Montage, Installation und gegebenenfalls Wartung dieses
Produkts unzulassig. Diese Einschrankung gilt nicht fiir mégliche Hin-
weise zur Bedienung.

Der Einbau von Viega Produkten muss unter Einhaltung der allgemein
anerkannten Regeln der Technik und der Viega Gebrauchsanleitungen
erfolgen.


https://www.viega.de/de/meta/footer/legal.html

m Uber diese Gebrauchsanleitung

1.2 Kennzeichnung von Hinweisen

Warn- und Hinweistexte sind vom Ubrigen Text abgesetzt und durch
entsprechende Piktogramme besonders gekennzeichnet.

GEFAHR!

Warnt vor méglichen lebensgefahrlichen Verletzungen.

WARNUNG!

Warnt vor mdglichen schweren Verletzungen.

VORSICHT!

Warnt vor méglichen Verletzungen.

> B B

HINWEIS!

Warnt vor méglichen Sachschaden.

Zusatzliche Hinweise und Tipps.

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion 5



2 Produktinformation

21 Normen und Regelwerke

Regelwerke aus Abschnitt: Funktionsweise
Geltungsbereich / Hinweis

Freier Auslauf im Geruchver-
schluss

Regelwerke aus Abschnitt: Schallschutz
Geltungsbereich / Hinweis

Schallschutzprifung durch Fraun-
hofer Institut

Regelwerke aus Abschnitt: Montagebedingungen

Geltungsbereich / Hinweis

AusstoBzeiten in Ring- und Rei-
henleitungen PWH

Zugelassene Dichtmittel

Zugelassene Dichtmittel

Produktinformation

In Deutschland geltendes Regel-
werk

DIN EN 1717

In Deutschland geltendes Regel-
werk

DIN 4109

In Deutschland geltendes Regel-
werk

VDI 6003

DIN 30660
DIN EN 751-2

Regelwerke aus Abschnitt: Ver- und Entsorgungsleitungen anschlieBen

Geltungsbereich / Hinweis

Entsorgungsleitungen anschlieBen
Entsorgungsleitungen anschlieBen
Versorgungsleitungen anschlieBen
Versorgungsleitungen anschlieBen
Versorgungsleitungen anschlieBen
Versorgungsleitungen anschlieBen

Versorgungsleitungen anschlieBen

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

In Deutschland geltendes Regel-
werk

DIN EN 12056:2001
DIN 1986-100:2008:05
DIN EN 806, Teil 1 - 5
DIN EN 1717

DIN 1988

VDI/DVGW 6023

Trinkwasserverordnung (TrinkwV)



m Produktinformation

Regelwerke aus Abschnitt: Multifunktionssensor montieren

Geltungsbereich / Hinweis In Deutschland geltendes Regel-
werk
Zugelassene Dichtmittel zum DIN 30660

Abdichten von Gewinden

Zugelassene Dichtmittel zum DIN EN 751-2
Abdichten von Gewinden

Regelwerke aus Abschnitt: Elektrische Komponenten anschlieBen

Geltungsbereich / Hinweis In Deutschland geltendes Regel-
werk

Nicht zuldssige Installation in den  VDE 0100-701
Schutzbereichen 0 und 1 von
Dusch- und Baderaumen

Anschluss an den 230-V-Netzste- VDE 0100-520
cker nur mit flexibler Leitung

Regelwerke aus Abschnitt: Anlage spulen

Geltungsbereich / Hinweis In Deutschland geltendes Regel-
werk
Vor Dichtheitsprifung spilen ZVSHK-Merkblatt "Spulen, Desin-

fizieren und Inbetriebnahme von

Informationen zum ordnungsge- . . ,
959 Trinkwasserinstallationen"

mé&Ben Spulvorgang in Trink-
wasser- Installationen

Regelwerke aus Abschnitt: Dichtheitspriifung

Geltungsbereich / Hinweis In Deutschland geltendes Regel-
werk

Regelwerke fiir Dichtheitspri- DIN EN 806-4

fungen

Regelwerke fir Dichtheitspri- ZVSHK Merkblatt "Dichtheitspri-

fungen fungen von Trinkwasserinstalla-
tionen mit Druckluft, Inertgas oder
Wasser"

Regelwerke aus Abschnitt: Entsorgung

Geltungsbereich / Hinweis In Deutschland geltendes Regel-
werk

Entsorgung elektronischer Bau- WEEE-Richtlinie 2012/19/EU

teile

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion 7



m Produktinformation

2.2 Sicherheit

GEFAHR!
Gefahr durch elektrischen Strom

Ein Stromschlag kann zu Verbrennungen und schweren
Verletzungen bis hin zum Tod fihren.

B Arbeiten an der Elektrik diirfen nur durch Elektro-Fach-
handwerker ausgefiihrt werden.

B Ziehen Sie vor dem Offnen des Geh&uses den Netzste-
cker.

B Schalten Sie vor dem Offnen des Geh&uses die Netz-
spannung ab.

B Schalten Sie vor dem AnschlieBen des Netzsteckers
die Netzspannung ab.

WARNUNG!
Verbrihungsgefahr durch selbsttatige Rege-

lung

Die Steuerung kann Spullungen anhand voreingestellter
Parameter selbsttatig steuern und die Temperatur des
Spulwassers einstellen.

Wenn eine thermische Desinfektion zentral eingeleitet
wird, kann das System nicht prifen, ob dadurch Per-
sonen gefahrdet werden, die sich im Umfeld einer Armatur
befinden.

B Stellen Sie sicher, dass sich keine Personen im Gefah-
renbereich befinden, wenn eine Spulung / thermische
Desinfektion durchgefiihrt wird.

WARNUNG!
Gefahren bei unberechtigtem Zugriff Dritter

auf das Computernetzwerk

Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass Dritte unbe-
fugt Zugang zur browserbasierten Software fir die Steu-
erung der Spllstation erhalten, wenn sie Zugriff auf das
Computernetzwerk haben.

B Bewahren Sie den Benutzernamen und das Passwort
fur Dritte unzuganglich auf.

B Es kann technisch nicht ausgeschlossen werden,
dass dieser Zugangsschutz Gberwunden werden kann.
Andern Sie Ihr Passwort deshalb regelmaBig.

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion 8



Produktinformation

Technischer Fortschritt

Die Spuilstation ist nach dem derzeitigen Stand der Com-
puter- und Netzwerktechnik entwickelt worden.

Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass die Spllsta-
tion mit zukunftigen Computer- und Netzwerksystemen
nicht mehr kompatibel sein wird.

B Gegebenenfalls ist ein technisches Nachriisten der
Spulilstation erforderlich.

Datenschutz

Das Nutzerverhalten einer bestimmten Armatur kann
maoglicherweise einem individuellen Nutzer zugeordnet
werden. Bei der Erfassung dieser Daten handelt es sich
um personenbezogene Daten.

B Weisen Sie den Nutzer der Spilstation auf die Datener-
hebung hin.

B Der Nutzer muss seine Zustimmung erklaren.

Datenschutz

Auf das System kann mit mobilen Endgeréten von auBen
zugegriffen werden. Als Betreiber der Spulstation sind Sie
verpflichtet zu prifen, ob die Benutzung rechtlich zuléssig
ist, insbesondere, wenn die erhobenen und gespeicherten
Daten einem Berufs- oder besonderen Amtsgeheimnis
unterliegen.

B Stellen Sie sicher, dass personenbezogene Daten nur
im Einklang mit den gultigen Datenschutzvorschriften
verarbeitet und genutzt werden.

2.3 BestimmungsgemaBe Verwendung

2.3.1 Einsatzbereiche

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Die Spulstation ist fir den Einsatz in Trinkwasser-Installationen
bestimmt. Sie unterstitzt den Betreiber bei dem Erhalt der Trinkwasser-
Qualitat und kann in Ring- oder Reihenleitungen installiert werden.

Die Spulstation kann direkt Gber das Display oder die Web-Applikation
gesteuert werden. Fur die Steuerung Uber die Web-Applikation kénnen
Endgerate Uber eine WLAN- oder Ethernet-Verbindung mit der Spulsta-
tion verbunden werden. Die Spulstation kann an eine Ubergeordnete
Steuerung fir die Gebaudeautomation (GA) angeschlossen werden.
Dafir stehen Anschlussmdglichkeiten via Ethernet zur Verfligung.



m Produktinformation

2.3.2 Wartung

Zur bestimmungsgemaBen Verwendung gehort die regelmaBige War-
tung der Anlage, siehe & Kapitel 3.8.3 ,Wartung durchfiihren®
auf Seite 74.

o Informieren Sie den Bauherrn bzw. den Betreiber der
I Trinkwasser-Installation tber seine Inspektions- und War-
tungspflicht.

2.4 Produktbeschreibung
2.4.1 Ubersicht

Abb. 1: Ubersicht und Lieferumfang

1 - Netzanschluss 230 V

2 - Netzteil 230V /12 V

3 - Kugelhahn zum Absperren der Wasserstrecke G %

4 - Rohrschelle

5-  Zulaufverschraubung

6 - Magnetventil

7 - Ablaufrohr

8 -  Geruchverschluss mit Riickstausensor und freiem Auslauf
9 -  Ablaufrohr DN 40

10 - Steuerung

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion
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2.4.2 Funktionsweise

Spiilungen auslésen

Multifunktionssensor

Durchflussbegrenzer

Riickstausensor

Durchflusssensor

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Produktinformation

Die Spuilstation unterstitzt den bestimmungsgemaBen Betrieb von
Trinkwasseranlage durch kontrollierten Wasseraustausch.

Die Spulungen kénnen auf folgende Weise erfolgen:
Start-Funktion:

B nach Intervall (Werkseinstellung)
B nach Zeitpunkt

B nach Nutzung

B nach Temperatur

Stopp-Funktion:

B bei Erreichen der Spililmenge (Werkseinstellung)
B Dbei Temperaturkonstanz
B bei Erreichen der Solltemperatur

Die Spllstation kann mit und ohne Multifunktionssensor betrieben
werden. Ohne Multifunktionssensor erfolgen die Spilungen ausschlieB-
lich zeitgesteuert nach Intervall oder Zeitpunkt.

Mit Multifunktionssensor kénnen zusétzlich die Wassertemperatur und

das Nutzungsverhalten beriicksichtigt werden. In dem Fall wird zur ein-
gestellten Zeit geprift, ob eine unzureichende Nutzung oder eine unzu-
lassige Temperaturveranderung vorliegt. Dies lasst auf einen unzureich-
enden Wasseraustausch bzw. Stagnation in der Rohrleitung schlieBen.

Zu den eingestellten Zeiten wird dann eine Spilung gemaB den einge-

stellten Parametern ausgel6st.

Unter dem Siebeinsatz in der Zulaufseite des Magnetventils befindet
sich ein Durchflussbegrenzer. Der Durchflussbegrenzer begrenzt die
Spulwassermenge auf 0,07 I/s (4,2 I/min). Das ermd&glicht einen Wasser-
austausch mit geringstmoglichen Stromungsgerduschen.

Der Durchflussbegrenzer darf nicht entnommen werden.

Im Geruchverschluss befindet sich ein Rickstausensor. Dieser tber-
wacht den Wasserstand im Geruchverschluss-Grundkérper. Im Fall
eines Ruckstaus stoppt er eine laufende Spilung und verhindert, dass
weitere Spilungen ausgeldst werden.

Mit dem Durchflusssensor kann die genaue Splilmenge wahrend des
Spulvorgangs bestimmt werden. Der Durchflusssensor wird unterhalb
des Magnetventils abwasserseitig montiert.

11



m Produktinformation

Geruchverschluss

Im Geruchverschluss sind ein freier Auslauf, entsprechend geltender
Regeln und ein Rlckstausensor integriert, siehe & Kapitel 2.1 ,,Normen
und Regelwerke” auf Seite 6.

2.4.3 Schallschutz

Alle wasserberihrten Bauteile sind schallentkoppelt auf dem Grund-
halter montiert.

Die Spiilstation wurde vom Fraunhofer Institut fir Bauphysik in Stuttgart
nach geltenden Richtlinien in Verbindung mit der Montage in Viega Vor-
wandsystemen, im konventionellen Trockenbau und im Massivbau auf
ihre Schallemissionen gepriift, siehe & Kapitel 2.1 ,Normen und Regel-
werke"“ auf Seite 6.

2.4.4 Technische Daten

Eigenschaften der Steckkontakte

B spritzwassergeschutzt
B verpolungssicher
B farblich markiert

Betriebsbedingungen

Druck max. 1 MPa (10 bar)
Betriebstemperatur 10 °C bis 80 °C
Durchflussmenge max. 0,07 I/s (4,2 1/min)
FlieBdruck min. 0,1 MPa (1 bar)
Magnetventil

Durchfluss 0,07 I/s (4,2 I/min)
Druck MOP 1 MPa (10 bar)
Temperaturbereich 10 °C bis 90 °C
Schaltzustand stromlos geschlossen
Schutzart IP54

Spannung 12V
Riickstausensor

Schaltleistung max. 10 W
Schaltspannung max. 180 V

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion 12



m Produktinformation

Schaltstrom max. 0,5 A
Schutzart IP 68
Betriebstemperatur -30 °C bis 80 °C
Netzteil

Eingangsspannung 220 - 240 VAC
Ausgangsspannung 12V
Ausgangsstrom max. 1300 mA
Eingangsfrequenz 50 Hz
Leistungsaufnahme max. 15,6 W
Steuerung

Spannung 12V
Betriebstemperatur 5°C bis 50 °C
Luftfeuchtigkeit bis 95 % relative Luftfeuchtigkeit
Schutzart IP54

Batterie CR2032/3V

Schnittstellen

RJ-45 2 x
WLAN 1x
Durchflusssensor

Versorgungsspannung 5-24 VDC
Messbereich 1 I/min bis 10 I/min
Abweichung +/-3 %
Betriebstemperatur -20 °C bis 100 °C
Betriebsdruck max. 25 bar

Multifunktionssensor (Modell: 2241.61 / 2241.62 / 2241.53 / 2241.54)

Abweichung +/- 1,4 °C pro 1 m Kabel
Temperaturbereich -10 °C bis 100 °C
Stromverbrauch konstant bei 2,75 mA

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion 13



Produktinformation

Unterstitzte Betriebssysteme
Windows 7

Windows 8.1

Windows 10

0Os X

Unterstlitzte mobile Betriebssysteme

Android
i0S

Unterstlitzte Browser

Internet Explorer
Firefox

Chrome

Safari

Microsoft Edge

2.5 Verwendungsinformationen

2.5.1 Installationsvarianten

Ringleitungs-Installation

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Die Sptlstation ist fir den Einbau in Ring- und Reihenleitungen
geeignet.

¥

1 N(a JpAF

~H

|
Ui
e |

Abb. 2: Beispiel Spiilstation PWC in Ring- und PWH in Ringleitungs-Installation

14



° Produktinformation
viega

Reihenleitungs-Installation

Abb. 3: Schema PWC- / PWH-Reihenleitungs-Installation

Abb. 4: Installation mit zwei Multifunktionssensoren

Bespiel fir je einen Multifunktionssensor PWC und PWH in einer Rei-
henleitungs-Installation.

2.5.2 Einbauvarianten

Viega Vorwand-Installationen

Viega empfiehlt die Verwendung zusammen mit Viega Vorwandsys-
temen.

B Prevista Dry
B Prevista Dry Plus

Ein Einbau in handelsibliche Vorwandsysteme ist méglich.

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion 15



m Handhabung

3  Handhabung

3.1 Transport

Bei Transport beachten:

B Harte Schlage und Erschitterungen vermeiden.

3.2 Lagerung

Bei Lagerung beachten:

B Bauteile sauber und trocken lagern.

B Bauteile erst unmittelbar vor der Verwendung der Verpackung ent-
nehmen.

Die Spuilstation kann in der Originalverpackung bei Temperaturen
zwischen -5 und 60 °C und bei einer relativen Luftfeuchtigkeit
von 5 bis 95 % (nicht kondensierend) gelagert werden. Dabei die
Verpackung vor Beschédigungen schitzen.

3.3 Montageinformationen
3.3.1 Montagebedingungen

Die Montage ist nur unter Beachtung folgender Bedingungen zulassig:

B Der Einbau darf nur in Trinkwasser-Installationen erfolgen.

B |n Reihenleitungen muss die Spulstation als letzter Verbraucher
angeordnet werden.

B In Ring- und Reihenleitungen Trinkwasser warm (PWH) die AusstoB-
zeiten gemaB geltender Richtlinien beachten, siehe & Kapitel 2.1
»,Normen und Regelwerke" auf Seite 6.

B Fir Wartung und Reparatur muss der Zugang zu der Spulstation
gewabhrleistet sein und alle Bauteile der Spulstation missen gut
zugéanglich sein.

B Der Einbau unterhalb der Riickstauebene darf nur erfolgen, wenn
Uber eine Abwasserhebeanlage entwassert wird.

B Nur DVGW-zugelassene Dichtmittel nach geltenden Richtlinien ver-
wenden, siehe & Kapitel 2.1 ,Normen und Regelwerke” auf Seite 6.

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion 16



m Handhabung

3.3.2 Potenzialausgleich

GEFAHR!
Gefahr durch elektrischen Strom

Ein Stromschlag kann zu Verbrennungen und schweren
Verletzungen bis hin zum Tod fihren.

Da alle Rohrleitungssysteme aus Metall elektrisch lei-
tend sind, kann ein versehentlicher Kontakt mit einem
Netzspannung filhrenden Teil dazu fuhren, dass das
ganze Rohrleitungssystem und angeschlossene metalli-
sche Komponenten (z. B. Heizkdrper) unter Spannung
stehen.

B [assen Sie Arbeiten an der Elektrik nur durch Elektro-
Fachhandwerker durchfiihren.

B Binden Sie Rohrleitungssysteme aus Metall immer in
den Potenzialausgleich mit ein.

Die Spuilstation als Bauteil muss nicht separat eingebunden werden.

o Der Errichter der elektrischen Anlage ist dafir verantwort-
I lich, dass der Potenzialausgleich Uberprift bzw. sicherge-
stellt wird.

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion 17



3.3.3 EinbaumaBe

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Handhabung
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Abb. 5: Abmessungen Spiilstation
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Handhabung
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Abb. 7: Abmessungen Unterputzabdeckung
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3.3.4 Benoétigtes Zubehor

3.4 Montage

Handhabung

Fur Konfiguration und Betrieb der Spilstation bendtigen Sie:

B Wahlweise: Laptop, Smartphone oder Tablet (Systemvorausset-
zungen beachten, siehe & Kapitel 2.4.4 , Technische Daten*
auf Seite 12).

o Die Bedienung der Steuerung ist auch ausschlieBlich tber
I das Display méglich.

3.4.1 Grundhalter montieren

Bauschutz

= |

2

N

=
=
.\Q/Eﬁ

Abb. 8: Schutzkarton im Auslieferungs-
zustand

Prevista Dry Plus

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Die Spuilstation wird vormontiert und anschlussfertig geliefert. Alle Bau-
teile befinden sich auf dem Grundhalter und sind auf Dichtheit und
Funktionsfahigkeit gepruft.

Im Auslieferungszustand ist die Spulstation mit einem Karton geschitzt.
Dieser dient spéter als Bauschutz (siehe auch & Kapitel 3.4.9 ,Hinweise
zur Wandkonstruktion® auf Seite 35).

o Beschadigen Sie den Karton nicht, er wird spéter wieder
I bendtigt.

B Den Karton erst unmittelbar vor der Montage entfernen.

B Den Karton sauber und trocken zwischenlagern.

o Wegen der besseren Ubersichtlichkeit zeigen die fol-
I genden Montageschritte nur den leeren Grundhalter.

Zur Montage Prevista Dry Plus-Nutensteine Modell 8437.90 verwenden.

20



m Handhabung

I Die Nutensteine durch die Ausstanzungen des Grundhalters in die
offenen Seiten der Montageschiene stecken.

I Die Schrauben mit Nutensteinen um 90° drehen und handfest
anziehen.

{

o
I Den Grundhalter mit Wasserwaage ausrichten und Schrauben fest-
ziehen.
\ Weiter siche & Kapitel 3.4.2 ,,Ver- und Entsorgungsleitungen
anschlieBen” auf Seite 25.

(2]

=]

i
n

Prevista Dry

o Die InnenmaBe des Prevista Dry-Rahmen-Element (Modell

I 8570), sind breiter als der Grundhalter der Splilstation.
Deswegen muss der Grundhalter an einer der beiden
Seiten anders befestigt werden.

Zur Montage Hammerkopfschrauben Modell 8013.23 verwenden.

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion 21



m Handhabung

Seite 1

I Die Schrauben durch die Ausstanzungen des Grundhalters in die
L Schiene des Rahmen-Elements stecken.

\

Y
@o
>
\m\ I Die Schrauben um 90° drehen.
[ ="y B Jeweils zwei Unterlegscheiben aufsetzen und mit einer Mutter hand-

fest aufdrehen.

E

o Die zweite Unterlegscheibe ist wichtig, damit die Mutter
I fest angezogen werden kann.

==

B Den Grundhalter mit der Wasserwaage ausrichten.

®
Q!
o
\\m B Die Mutter festdrehen.
®
ﬂo
o

<>\ |l

(=)

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion 22



m Handhabung

Seite 2

Eine Hammerkopfschraube in die Schiene des Rahmen-Elements
stecken und um 90° drehen (1).

Mit Unterlegscheibe und Mutter am Rahmen-Element festdrehen (2).

Eine Muffe M8 auf das Gewinde der Hammerkopfschraube handfest
aufdrehen.

In die Muffe eine Gewindestange in der notwendigen Lange ein-
drehen (3).

Am Grundhalter mit Unterlegscheiben und Muttern festziehen (4).

Weiter siche & Kapitel 3.4.2 ,,Ver- und Entsorgungsleitungen
anschlieBen” auf Seite 25.

Trockenbau

_— B Den Grundhalter ausrichten und auf beiden Seiten mit einer
@‘ Schraube fixieren.
W | =
E@

B Die Locher fur die Befestigung des Grundhalters bohren.

B Den Grundhalter mit geeignetem Befestigungsmaterial am Sténder-
werk befestigen.

Weiter siehe & Kapitel 3.4.2 ,Ver- und Entsorgungsleitungen

) @% anschlieBen” auf Seite 25.

Unterputz-Montage

Befestigungsmaterial entsprechend dem Untergrund auswahlen.
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I Den Grundhalter mit der Wasserwaage ausrichten.

Die Position fiir die Dibellécher anzeichnen.
Die DlUbelldcher bohren und die Dibel einsetzen.

Den Grundhalter aufsetzen und die Schrauben handfest anziehen.

Den Grundhalter erneut mit der Wasserwaage ausrichten und die
Schrauben festziehen.

Der Abstand zwischen dem Grundhalter und der Vorderkante der
fertigen Wand muss 15-50 mm betragen. Damit ist sichergestellt,
dass die Abdeckung spéater fachgerecht montiert werden kann.

Weiter sieche & Kapitel 3.4.2 ,,Ver- und Entsorgungsleitungen
anschlieBen® auf Seite 25.

Befestigungsmaterial entsprechend dem Untergrund auswahlen.

I Den Grundhalter mit der Wasserwaage ausrichten.

——

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion
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\ I Die Position fir die Dibelldcher anzeichnen.
/\////ﬁ B Die Dubelldcher bohren und die Dibel einsetzen.
. ‘ ° | 0 @ S B Den Grundhalter aufsetzen und die Schrauben handfest anziehen.
: Q < % - I Den Grundhalter erneut mit der Wasserwaage ausrichten und die
- 7%7 Schrauben festziehen.
‘ . im o
"m % “; [ Weiter siehe & Kapitel 3.4.2 ,,Ver- und Entsorgungsleitungen
B g anschlieBen* auf Seite 25.
L

3.4.2 Ver- und Entsorgungsleitungen anschlieBen

) Installationsvarianten

I B Wenn die Spulstation in einer Ringleitungs-Installation
eingesetzt werden soll, muss in der Leitung ein T-
Stiick montiert werden. AnschlieBend muss die Splil-
station Uber eine méglichst kurze Einzelanschlusslei-
tung angeschlossen werden

B Wenn die Spulstation in einer Reihenleitungs-Instal-

lation eingesetzt werden soll, muss die Spulstation
als letzter Verbraucher montiert und angeschlossen
werden.

Entsorgungsleitungen anschlieBen

Beachten Sie beim Anschluss des Geruchverschlusses
an das Entwéasserungssystem die allgemein anerkannten
Regeln der Technik, siehe & Kapitel 2.1 ,,Normen und
Regelwerke” auf Seite 6.

Ein zuséatzlicher Geruchverschluss ist nicht erforderlich.

I Die Entwéasserungsleitung (2) anschlieBen.

Versorgungsleitungen anschlieBen

Beachten Sie bei Planung, Ausfihrung, Betrieb und War-
tung von Trinkwasserinstallationen die allgemein aner-
kannten Regeln der Technik, siche & Kapitel 2.1 ,,Normen
und Regelwerke” auf Seite 6.
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B Die Versorgungsleitung (1) anschlieBen.

- ! Bei Reihenleitungs-Installationen die Trinkwasserleitung direkt am
Kugelhahn anschlieBen. Wenn bei Reihenleitungs-Installationen ein
Multifunktionssensor zum Einsatz kommen soll, muss dieser mit
einem Abstand von 10 d; zur Absperrung montiert werden, siehe

& Kapitel 3.4.3 ,,Multifunktionssensor montieren* auf Seite 26.

(!

-
h('-v.“

"
A

(A

kﬂ' Fir Ringleitungs-Installationen die Rohrleitung tber ein T-Stiick mit
b dem Kugelhahn verbinden. Den Multifunktionssensor an einer der
Zulaufseiten zum T-Stlick montieren.

AR

s

3.4.3 Multifunktionssensor montieren
Hinweise zur Vermeidung von Schéden

B In Reihenleitungen den Multifunktionssensor am Anfang der Reihe
mit einem Abstand von mind. 10 x d, zur Etagenabsperrung oder

dem Strangabgang montieren.

B Maulschlissel (SW 30) nur an der vorgesehenen Schlisselflache
des Einschraubstlicks ansetzen. Das verhindert, dass die Sensorauf-
nahme verbogen oder verdreht wird.

B Sicherstellen, dass Steckkontakte nicht mechanisch belastet werden.

o Verwenden Sie zum Abdichten von Gewinden nur chlo-

I ridfreie, nach DVGW zugelassene Dichtmittel geman
geltender Richtlinien, siehe & Kapitel 2.1 ,,Normen und
Regelwerke” auf Seite 6.

Hinweise zu Messabweichungen durch falsche Kabelverldngerungen

GroBe Kabelldngen und zu geringe Kabelquerschnitte kénnen zu Mess-
abweichungen flihren.

B Die Kabellange sollte 30 m nicht Uberschreiten.

Bei einer Kabelldnge von 30 m und einem Kabelquerschnitt von
0,75 mm? betragt die Messabweichung ca. 0,4 °C.

B Nur Verlangerungskabel Modell 2241.95 bzw. 2241.96 verwenden.
Bei Anschlusslangen > 30 m kdnnen die Verldngerungskabel
getrennt und mit geeigneten Kabeltypen verlangert werden.

Die Verbindungen muissen mit Ader-Endhllsen, Abzweigdosen und
Kabelklemmen hergestellt werden.

B Viega empfiehlt, die Anschlusskabel im Schutzrohr (Modell 2004) zu

verlegen.
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Multifunktionssensor mit Einschraubstiick in Leitung montieren

Nachfolgend wird beispielhaft die Montage mit Einschraubstick in eine
Leitung beschrieben.

I Die Gewinde eindichten.

B Das Einschraubstiick vor dem Abgang zur Spiilstation in der Leitung
montieren.

I Den Sensor in Einschraubstiick eindrehen und festziehen.

Multifunktionssensor in T-Stiick montieren

B Das T-Stiick oder die Doppelwandscheibe platzieren und ein-
pressen.

B Prifen, ob das Innengewinde des T-Stlcks gratfrei ist.
B Gegebenenfalls entgraten.

B Den Multifunktionssensor in das T-Stiick oder die Doppelwand-
scheibe einschrauben.

B Den Multifunktionssensor mit einem Maulschliissel festziehen.

Die Sensoren werden mit 1 m langen 0,34 mm?-Kabeln ausgeliefert.
Verlangerungen sind moglich, siehe & Kapitel 2.4.4 ,, Technische Daten®
auf Seite 12.
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3.4.4 Sensorkabel anschlieBen

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

I Das Sensorkabel an die Steuerung anschlieBen.

I Nicht benotigtes Anschlusskabel aufwickeln und mit einem Kabel-
binder am Gewindebolzen hinter der Rohrschelle befestigen.

Sicherstellen, dass Steckkontakte nicht mechanisch belastet
werden.

[ Der Multifunktionssensor ist angeschlossen.

I Das Ablaufrohr demontieren.
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Den Durchflusssensor und die neue Dichtung einsetzen.
Die Verschraubung des Durchflusssensors anziehen.

Die Rohrschelle wieder schlieBen.

Den Schutzstopfen vom Anschluss fiir den Durchflusssensor
abziehen.

I Den Steckverbinder in den entsprechenden Anschluss an der Steue-
rung einstecken (siehe Pfeil).

[ Der Durchflusssensor ist angeschlossen.

I Den Vorgang fir die andere Wasserstrecke wiederholen.

HINWEIS!

Bevor der Durchflusssensor verwendet werden kann,
muss er im Konfigurationsmenu aktiviert werden, siehe
&, Konfiguration® auf Seite 52.

Externen Alarmgeber anschlieBen

Zum AnschlieBen des externen Alarmgebers, siehe &, Externen Signal-
geber anschlieBen” auf Seite 33.

3.4.6 Elekirische Komponenten anschlieBen

Zu den elektrischen Komponenten zdhlen:

B Netzstecker fUr die Spannungsversorgung
B Steuerung der Spulstation
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Netzstecker anschlieBen

GEFAHR!
Gefahr durch elektrischen Strom

B |assen Sie Arbeiten an der Elektrik nur durch Elektro-
Fachhandwerker durchflihren.

B Schalten Sie die Anschlusskabel vor dem AnschlieBen
des Netzsteckers spannungsfrei.

HINWEIS!

Das Netzteil ist ausschlieBlich flir den Gebrauch in
geschlossenen Raumen mit den Spllstationen Modelle
2241.10 und 2241.20 bestimmt.

[+—60—> «—60—>

Abb. 9: Schutzbereiche

GemaRB geltender Richtlinien ist die Installation in den Schutzbereichen
0 und 1 von Duschraumen und Badezimmern nicht zuldssig, siehe
& Kapitel 2.1 ,,Normen und Regelwerke* auf Seite 6.

Voraussetzung:

B Ein 230-V-Netzanschluss ist bauseitig bereitgestellt.

B GemaB geltender Richtlinien ist die Installation in den Schutzberei-
chen 0 und 1 von Duschrdumen und Badezimmern nicht zul&ssig.

B GemaB geltender Richtlinien ist der Anschluss an den 230-V-Netz-
stecker nur mit flexiblem Kabel zulassig.

Flr geltende Richtlinien, sieche & Kapitel 2.1 ,,Normen und Regelwerke*
auf Seite 6.

Im Auslieferungszustand befindet sich der Netzstecker am Netzteil.
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B Mit einem kleinen Schraubendreher die mittlere Arretierung ein-
drticken und den Stecker abziehen.

I Die seitlichen Arretierungen nacheinander eindriicken und hoch-
schieben.

I Das Oberteil auseinanderziehen.

Die Zugsicherung losdrehen und auf das Anschlusskabel auf-
schieben.

Das Anschlusskabel in das Oberteil einschieben.

Die Kabeladern an den Klemmen anschlieBen.

® N =blau
B L = braun oder schwarz

Ein PE-Schutzleiter ist nicht erforderlich.

Die Steckerhélften wieder zusammenstecken.

Die Zugsicherung handfest festdrehen.

Den Stecker wieder auf das Netzteil stecken.

[ Der Netzstecker ist angeschlossen.
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Anschliisse an der Steuerung

Im Auslieferungszustand sind alle Komponenten angeschlossen.

1-  Anschluss fir Spannungsversorgung 12 V

2 -  LED-Anzeige fiur Betriebszustand

3 - Anschluss fir Multifunktionssensor Splilstrecke (blau)
4 - Anschluss fir Magnetventil Spulstrecke (blau)

5-  Schnittstelle RJ-45 fir Verbindung mit einem Endgerét
6 -  Anschluss fir Durchflusssensor Splilstrecke (blau)

7 - Anschluss fUr Riickstausensor Spllstrecke (blau)

8 -  Batteriefach-Abdeckung

9- Batterie, 3 V, Typ CR2032

10 - Kabelklemme / Kabeldurchfiihrung

11 - Anschluss fir Rickstausensor Spiilstrecke (rot)

12 - Anschluss fur Durchflusssensor Spllstrecke (rot)

13 - Klemme mit potenzialfreien Kontakten fiir Alarmgeréte und Reset
14 - Schnittstelle RJ-45 fur Netzwerk- Bzw. Internetverbindung
15 - Anschluss flr Magnetventil Spulstrecke (rot)

16 - Anschluss fur Multifunktionssensor Spllstrecke (rot)

17 - Anschluss fiir GLT-Modul

18 - LED-Anzeige fir WLAN-Status
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Klemmenbelegung mit potenzialfreien Kontakten

N

S
52 5 8
3§Z§
1

Externen Signalgeber anschlieBen

Signalgeber mit externer Span-
nungsversorgung

(U]

[ vae e 3Rot 4min A otemGND |
1 I I I I

230V

o

| Signal

24V/0,5A

Signalgeber mit Spannungsver-
sorgung liber die Spiilstation

ut

[ vae 2nE aRot 4min A otemaND |
1T T T T

Viega Signal
/Blitz Q

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

1 - potenzialfreier Kontakt max. 24 VDC, 0,5 A

2 - potenzialfreier Kontakt max. 24 VDC, 0,5 A

3 - Reset OUT 24VDC

4 - Reset IN 24VDC

5- Alarm-Out 12 VDC (Spannungsversorgung Uber die Steuerung)
6 - Alarm-Out GND (Spannungsversorgung tber die Steuerung)

Ein externer Signalgeber kann Uber die Phénixklemme mit der Steue-
rung verbunden werden. Wenn eine externe Spannungsversorgung ver-
wendet wird, missen die Klemmen 1 und 2 belegt werden. Um einen
externen Alarmgeber hier anzuschlieBen verwenden Sie gegebenenfalls
ein zusétzliches Relais, da es sich um einen stromlos ged&ffneten Kon-
takt handelt.

Wenn der Signalgeber Uber die Steuerung der Spllstation versorgt
werden soll, missen die Klemmen 5 und 6 belegt werden (max. 12V/
250mA).

Unabhéngig davon, ob ein Relais verbaut wurde, schlieBen Sie den
Signalgeber bitte so an, dass untenstehende Belegung erreicht wird.

B Das Kabel firr ein Lichtsignal an Klemme 1 anschlieBen.

Oder das Kabel fir ein Licht- und Tonsignal an Klemme 1
anschlieBen.

»

B Die externe Spannungsversorgung + max. 24V/0,5A an Klemme 2
anschlieen.

»

Das Kabel des Signalgebers an die Masse (GND) der externen
Spannungsversorgung anschlieBen.

Das Kabel fur ein Lichtsignal an Klemme 5 anschlieBen.

B Oder das Kabel fur ein Licht- und Tonsignal an Klemme 5
anschlieBen.

I Das Massekabel an Klemme 6 anschlieen.
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Quittierungstaster anschlieBen

u1

[ AE 2AE aRout 4R s/ outAGND |
1] I I I

Schalter

3.4.7 Anlage spilen

Spiilen

Handhabung

Die Klemmen 3 und 4 mithilfe eines Schalters oder Relaiskontakts
(potenzialfrei) Gberbriicken.

Die Anlage muss nach der Dichtheitspriifung gemaB geltender Richtli-
nien gespult werden, siehe & Kapitel 2.1 ,,Normen und Regelwerke*
auf Seite 6.

B Den Kugelhahn 6ffnen.

I Die Wasserstrecke mit der Funktion [Testspllung] spilen.

Fir Informationen zum ordnungsgemaBen Spiilvorgang in Trinkwas-

serinstallationen, siehe geltende Richtlinien unter & Kapitel 2.1
»Normen und Regelwerke* auf Seite 6.

Den Kugelhahn wieder schlieBen.
Die Verschraubungen des Magnetventils &ffnen.
Das Sieb prifen und ggf. reinigen bzw. ersetzen.

Das Magnetventil mit Sieb und Dichtungen wieder einbauen.

3.4.8 Manuellen Funktionstest durchfiihren

Beschreibung

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

o FUhren Sie nach Abschluss der Installation oder nach dem
I Beheben einer Stérung immer einen manuellen Funktions-
test durch.

Der Funktionstest kann per Tastendruck Uber die Steuerung der Spuil-
station oder das entsprechende Menu der Web-Applikation ausgefiihrt
werden.

Folgende Komponenten werden abgefragt:

Magnetventil

Rickstausensor
Multifunktionssensor (falls aktiviert)
Durchflusssensor (falls aktiviert)
Batterie
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Durchfiihrung

B Fihren Sie den Funktionstest Gber die Steuerung der Spuilstation
oder die Web-Applikation aus.

[ Wird ein Funktionstest ausgefuhrt, wird unabhangig vom
Ergebnis ein Protokolleintrag erstellt.

Tritt wahrend des Funktionstests ein Fehler auf, wird dieser
durch eine gelbe Status-LED an der Steuerung angezeigt.

Auf dem Display der Steuerung werden alle Komponenten und
deren Status angezeigt, unabhangig davon, ob sie aktiviert
wurden oder nicht. So kann der Fachhandwerker vor Ort den
richtigen Einbau prifen. Bei einem Funktionstest tber die Web-
Applikation wird die Funktion der einzelnen Komponenten durch
eine Statusanzeige dargestellt.

Wird vom System ein Riickstau erkannt, findet wegen
Uberlaufgefahr keine Uberpriifung der Magnetventile statt.
Erst wenn der Rickstau behoben wurde, werden die Mag-
netventile wieder geprift.

Gelb leuchtende LED
Gehen Sie im Fehlerfall wie folgt vor:
I Alle Steckverbindungen und Leitungen Gberprifen.
B Den Funktionstest wiederholen.

I Wenn der Fehler bestehen bleibt, siehe & Kapitel 3.7 ,,Fehler, Sté-
rungen und Abhilfe” auf Seite 69.

3.4.9 Hinweise zur Wandkonstruktion

Nach der Montage muss der Schutzkarton zwingend wieder aufgesteckt
werden.

In der Bauphase hat er die folgenden Funktionen:

B er schitzt die Spllstation vor Beschadigung und Verschmutzung

B Folgegewerke (z. B. Trockenbau, Fliesenleger) missen bis an die
AuBenkanten des Schutzkartons arbeiten
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I Den Schutzkarton um 180° drehen und aufstecken.

[ Der Schutzkarton stellt sicher, dass der Innenbereich des Grund-
halters nicht verbaut wird und die Unterputzabdeckung spéter
ohne Probleme montiert werden kann.

Informieren Sie die Folgegewerke Uber die folgenden
Umstande:

B spatere Wandkonstruktionen (Trockenbau, Putz- und
Fliesenarbeiten) diirfen maximal bis zum Schutzkarton
eingearbeitet werden

B Die Wandkonstruktion von Vorderkante Grundhalter
bis zur Oberkante der fertigen Wand darf eine Starke
von 50 mm nicht Gberschreiten. Anderenfalls kann
die Unterputzabdeckung nicht fachgerecht montiert
werden.

Abb. 10: Schutzkarton
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3.4.10 Abdeckung montieren

Unterputz-Abdeckung montieren

4x

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

I Die Flligelmuttern und die Unterlegscheiben auf die seitlichen
Gewindebolzen aufdrehen.

B Den Rahmen einsetzen und die Fligelmuttern anziehen.

I Die Tir einsetzen.

o Tauschen Sie den Drehverschluss bei Bedarf gegen das
I Zylinderschloss Modell 1294.9 aus.
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Aufputz-Abdeckung montieren

I Die Befestigungsschrauben und die Unterlegscheiben von auBen in
die seitlichen Gewinde eindrehen.

B Die Stege je nach Rohrleitungsdimension und Rohrddmmung
ansagen.

I Die Laschen ausbrechen.
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B Das Netzkabel durch die obere Kabeldurchfiihrung fiihren.

& Die untere Kabeldurchflihrung kann fur vorkonfektionierte Kabel ver-
wendet werden.

]

\

B Die Abdeckung aufsetzen.

I Die Schrauben festziehen.

R

3.5 Inbetriebnahme

Inbetriebnahmeprotokoll

Fur die Dokumentation der Inbetriebnahme steht ein Protokoll zur Ver-
figung. Dort kénnen alle relevanten Angaben eingetragen werden. Der
QR-Code flhrt direkt zum Protokoll (PDF mit Formularfeldern).

Abb. 11: QR-Code zum Inbetriebnahme-
protokoll
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3.5.1  Dichtheitspriifung

3.5.2

Handhabung

Vor der Inbetriebnahme muss der Fachhandwerker eine Dichtheitspri-
fung (Belastungs- und Dichtheitsprifung) geméas geltender Richtlinien
durchflhren, siehe & Kapitel 2.1 ,,Normen und Regelwerke“ auf Seite 6.

Diese Priifung an der fertig gestellten, jedoch noch nicht verdeckten
Anlage durchfiihren.

Das Ergebnis muss dokumentiert werden.

Steuerung konfigurieren

Inbetriebnahme iiber Steuerungsmodul

Sprache auswahlen

SFEACHE

® DEUTSCH
i EMGLISH
i MEODERLAMOS

alw|v|Xx

Datum und Uhrzeit einstellen

UHEZEIT .~ DATLM
UHEZEIT: HH:MM -
fi::52

alw|v|Xx

Registrierungscode eingeben

REGISTRIERLUMG

SH:281e85283456
B-0-6-8-8-48

a|v|v]|X

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Die Inbetriebnahme kann ausschlieBlich Uiber das Steuerungsmodul der
Spulstation vorgenommen werden.

) Die externen Anschlussmoglichkeiten wie WLAN oder
I Ethernet kénnen erst verwendet werden, wenn die Inbe-
triebnahme erfolgt ist.

Im Menl [SPRACHE] kann die Sprache ein- oder umgestellt werden. Im
Auslieferungszustand ist Deutsch als Standardsprache eingestellt.

B Mit den Pfeiltasten die Sprache auswéhlen.

B Die Auswahl mit v bestétigen.

Im Menl [UHRZEIT / DATUM] kénnen die Uhrzeit und das Datum ein-
oder umgestellt werden.

B Mit den Pfeiltasten die Datumseinstellungen vornehmen.
B Mit v/ bzw. X zwischen den Ziffern wechseln.
I Mit den Pfeiltasten die Uhrzeiteinstellungen vornehmen.
B Mit v/ bzw. X zwischen den Ziffern wechseln.

I Nach der Einstellung der letzten Stelle, die Eingabe von Datum und
Uhrzeit mit v abschlieBen.

Im MenlU [REGISTRIERUNG] wird bei der Inbetriebnahme der
Registrierungscode eingegeben. Im Internet missen Sie Ihre Spllstation
auf der folgenden Seite registrieren: viega.com/sp2. Neben den objekt-
bezogenen Daten werden hier die Seriennummer |hres Gerats und das
WLAN-Passwort bendtigt, diese finden Sie in der Klappe unterhalb des
Displays (Batteriefach).
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Zur Registrierung bendtigen Sie Seriennummer und
WLAN-Passwort.

Bewahren Sie den Registrierungscode gut auf, er kann
verwendet werden, um die Steuerung freizuschalten,
wenn das eingestellte Passwort verloren gegangen ist.

B Mit den Pfeiltasten den Registrierungscode eingeben.

B Mit v bzw. X zwischen den Ziffern wechseln.

B Die Eingabe des Registrierungscodes mit v abschlieBen.

Spiileinstellung vornehmen Die Spuleinstellung zur vollstandigen Erstinbetriebnahme bestétigen
oder Anpassungen vornehmen.

B Mit den Pfeiltasten die Einstellungen vornehmen.

ELALU

TMTERUALL : W7 2H B Mit v/ bzw. X zwischen den Ziffern / Werten wechseln.
SPOLUOLUMEH: B25L I Nach der Einstellung der Sperrzeit, die Eingabe mit v abschlieBen
SFEREZEIT: JA und speichern.

alw|v]|Xx

Nach der Inbetriebnahme lasst sich Uber die Steuerung
nur eine intervallgesteuerte Spullung einstellen, die nur
nach dem Kriterium Splilmenge gestoppt werden kann.

Prifen Sie nach der Inbetriebnahme, ob ein Software-
Update verfligbar ist. Installieren Sie ein verfligbares
Update sofort.

3.5.3 Spiilstation konfigurieren
Spiilintervalle einstellen

Uber die Web-Applikation sind folgende Einstellungen méglich:

o Bei kurzen Intervallen oder hohen Spllmengen besteht die
I Gefahr der Kondensatbildung und mdglicher Schaden am
Mauerwerk / Gebaude.

Start-Optionen

B Spiilung starten — nach Intervall
Bei Anwahlen dieser Option erfolgt eine automatische Spiilung
immer nach Ablauf eines vom Betreiber vorgegebenen Intervalls.
Die Intervalldauer kann zwischen 1 und 168 Stunden stundengenau
eingestellt werden. Die eingegebene Uhrzeit gibt hierbei die Uhrzeit
der ersten Spullung an, die vom System ausgel&st wird. Die Spilaus-
I6sung richtet sich dabei auch nach den Sperrzeiten und flihrt eine
Spulung erst nach deren Ende aus.
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o Fallt eine Spilung in eine Sperrzeit, wird diese am Ende
I der Sperrzeit nachgeholt. Das Intervall startet zu diesem
Zeitpunkt neu.

B Splilung starten — nach Zeitpunkt

Spullungen werden an festen Tagen, zu definierten Zeiten durchge-
fuhrt. Pro Tag ist dabei eine Spllung mdglich, die minuten- und stun-
dengenau programmiert werden kann. Eine Sperrzeit wird bei diesen
Spulungen nicht beriicksichtigt.

Spiilung starten — nach Nutzung (nur mit Multifunktionssensor)
Spullungen werden nur dann ausgeldst, wenn der Multifunktions-
sensor innerhalb des Zeitraums (Menupunkt [Nutzungsgesteuert])
keine Nutzung erkennt.

Einstellbar sind Nutzungszeitraume zwischen 1 Stunde und 168
Stunden. Nach Erkennen einer Nutzung wird die Spulauslésung
unterdriickt. Um Spullungen zu bestimmten Tageszeiten zu unter-
binden, kann eine Sperrzeit aktiviert werden.

Spiilung starten — nach Temperatur (nur mit Multifunktionssensor)

Bei Aktivierung dieser Funktion kann der Betreiber eine individuelle
Temperatur eingeben. Abhangig von der gewahlten Streckenkonfigu-
ration kann eine Temperatur ober- oder unterhalb eines Temperatur-
niveaus eingestellt werden. Bei der Uhrzeitangabe handelt es sich
um den Zeitpunkt der ersten Spulung nach dieser Startbedingung.
Innerhalb des Intervalls wird die Soll- mit der Ist-Temperatur vergli-
chen und eine Spulung durchgefiihrt, falls die Temperatur im kriti-
schen Bereich liegt.
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Stopp-Optionen

B Spiilung stoppen - bei Erreichen der Spiilmenge (Volumen)
Diese Stopp-Funktion kann mit allen oben genannten Start-Funkti-
onen kombiniert werden. Die maximale Spllmenge ist einstellbar
und kann bei Bedarf mit dem integrierten Berechnungstool bestimmt
werden.

Bei sehr kurzen Intervallen bzw. sehr hohen Spiilmengen wird die
maximale Spllmenge reduziert, um ein Nichtspllen der anderen
Wasserstrecke zu vermeiden.

Die Spulungen erfolgen mit eingestellter Sptlmenge von 1 bis
300 | (Werkseinstellung: 25 I), siehe & ,Spilmenge ermitteln”
auf Seite 44.

B Spiilung stoppen — bei Temperaturkonstanz und / oder Erreichender
Spiilmenge
Diese Stopp-Funktion kann mit allen oben genannten Start-Funkti-
onen kombiniert werden. Die Spulung stoppt, sobald eine konstante
Temperatur innerhalb der minimalen / maximalen Spullmengeerreicht
ist. Die Spulmenge ist von 1 bis 300 Litern einstellbar. Siehe dazu
nachstehende Tabelle.
Wenn nach Durchfluss der maximalen Spllmenge keine Temperatur-
konstanz erreicht ist, stoppt die Spllung und im Protokoll wird ein
Eintrag Uber eine nicht ordnungsgeméaBe Spllung angelegt.

Die Spllstation wechselt in den Warnungszustand und die Status-
LED leuchtet gelb. Viega empfiehlt in diesem Fall, die Spil-Parameter
anzupassen. Die weiteren Spillungen werden aber weiterhin nach
den eingestellten Werten ausgefuhrt. Wenn unterhalb der maximalen
Spllmenge die konstante Temperatur erreicht wird, wechselt die
Spulstation automatisch wieder in den Normalzustand zurtck.

B Spiilung stoppen - bei Erreichen der Solltemperatur und der Splil-
menge
Die Spulung stoppt, sobald die gewéhlte Solltemperatur erreicht ist.
Die minimale / maximale Spllmenge ist von 1 bis 300 Litern ein-
stellbar.Siehe dazu nachstehende Tabelle.
Wenn nach Durchfluss der maximalen Spilmenge die Solltemperatur
nicht erreicht ist, stoppt die Spilung und eine Fehlermeldung wird
ausgegeben (Protokolleintragerfolgt).
Die weiteren Spulungen erfolgen entsprechend der eingestellten
Start- und Stopp-Bedingungen.

o Um bei temperaturabhangigen Spuilungen die notwen-
I digen Spulmengen zu ermitteln, empfiehlt Viega, eine
Testspulung durchzufuhren.
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Spililmenge ermitteln

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Fir Modell 2241.20 gilt:

Intervall
1h
2h
3h

Handhabung

max. Spiilmenge pro Strecke
1101
225 |
300 |

Dies gilt in beide Richtungen, je nachdem welcher Parameter zuerst

eingegeben wurde.

Die notwendige Spulmenge wird in der Regel in der Planungsphase der

Anlage berechnet.

Wenn noch keine Angabe zur erforderlichen Spllmenge vorliegt, muss
diese bei der verantwortlichen Stelle angefragt oder selbst errechnet
werden. Als Anhaltspunkt fir die Berechnung der Spiilmenge sind nach-
folgend die Volumen flir Sanpress-, Raxofix-, Raxinox- und Kupferrohre
aufgelistet. In der Web-Applikation steht unter der Stoppbedingung
[Spulvolumen] ein Berechnungstool mit den Werten der Viega Rohrlei-

tungssysteme zur Verfliigung.

Sanpress-Rohre
d x s [mm]
12x1,0
15x1,0
18x1,0
22x1,2

Raxofix-Rohre
d x s [mm]
16 x2,2
20x2,8
25x2,7

Raxinox-Rohre
d x s [mm]
16 x2,2
20x2,8

Volumen pro Meter Rohr [I/m]
0,1
0,1
0,2
0,3

Volumen pro Meter Rohr [Liter/m]
0,1
0,2
0,3

Volumen pro Meter Rohr [Liter/m]
0,1
0,2
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viega

Kupferrohre
d x s [mm] Volumen pro Meter Rohr [I/m]
12x0,8 0,1
12x1,0 0,1
15x1,0 0,1
18x1,0 0,2
22x1,0 0,3

3.6 Bedienung

3.6.1 Meniistruktur Steuerungsmodul

FUNKTIONS-
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MENU
v

=

P

ROT

UHRZEIT/
4 DATUM

WERKSEIN-
) STELLUNGEN
Va3l DEAKTIVIEREN/
aktiv__ JENVGICI), |
PASSWORT (3 ) Encase
a8
AKTIVIEREN

Passwort
inaktiv

GRUNDEIN-
) STELLUNGEN | P inal
SPRACHE
i@ EINSTEL- : P SPOLENN- p——4
LUNGEN |4 STELLUNGEN Sl

ROT
’_‘
Y kovpo- |
NENTEN (S
’_<

WA(F;TU_

P) DURCHFUHR.

»—d 'J_
WARTUNG ;—1 L

4

TEST-
SPULUNG

SPULUNGEN

4
»—d 'J_
;—1 STORUNGEN

4

WARNUNGEN

Abb. 12: Meniistruktur Steuerungsmodul
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3.6.2 Bedienung liber Steuerungsmodul

Standby-Anzeige

LUIEGH

FUMKTIOMSTEST-------
QUITTIEREN---
WLAH---—

MEMU| | |

—————
————————d

Hauptmeni

MEHL

F STATUS

F EIMSTELLUMGEH
F WARTUHG

e

a|lw || X

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Wenn die Steuerung fur funf Minuten nicht verwendet wird, wechselt

das System zum Standby-Bildschirm. Nach weiteren flinf Minuten ohne

Eingabe schaltet das Display ab. Durch Driucken einer beliebigen Taste
wird das Display wieder aktiviert.

[FUNKTIONSTEST]
B Den Funktionstest sofort starten.
[QUITTIEREN]

B Einen Alarm / eine Stérung quittieren, dabei wechselt die Status-LED

von Rot auf Gelb.
[WLAN]

B Das WLAN aktivieren / deaktivieren

B WLAN- und LAN-Verbindungen kénnen gleichzeitig eingesetzt
werden.

B Fir die Freischaltung der Punkt-zu-Punkt-Verbindung via WLAN
bendtigen Sie ein Passwort.

o Das WLAN-Passwort zum Herstellen der Punkt-zu-Punkt-
I Verbindung finden Sie unter dem Deckel der Steuerung
und auf der Kartonverpackung.

o Wenn WLAN der Spiilstation ausgeschaltet wird, beibt es

I auch nach einem Neustart der Spllstation ausgeschaltet
und kann Uber die Steuerung nur manuell wieder einge-
schaltet werden.

[MENU]

B das Hauptmeni aufrufen

Im Hauptmeni stehen folgende Mentpunkte zur Auswahl:

B & Status” auf Seite 47
B & ,FEinstellungen® auf Seite 47
B & Wartung” auf Seite 48
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Nach der Auswahl der Wasserstrecke (rot / blau) kénnen die folgenden
Informationen abgerufen werden:

B der Status der einzelnen Wasserstrecken
([BETRIEB] / [WARNUNG] / [STORUNG])

B die aktuelle Temperatur in °C

B die Startzeit der letzten Spulung

B der aktuelle Betriebsmodus
([INTERVALL] / [ZEITPUNKT]/ [NUTZUNG] / [TEMPERATUR])

B das Volumen der letzten Spuilung

B das gesamte Volumen aller Spilungen seit Inbetriebnahme der Steu-
erung

Wenn eine Strecke nicht konfiguriert ist, wird der Text [DEAKTIVIERT]
angezeigt.

Unter [Einstellungen] kann zwischen den [GRUNDEINSTELLUNGEN],
den [SPULEINSTELLUNGEN] und den [KOMPONENTEN] gewé&hlt
werden.

Unter [KOMPONENTEN] werden die aktuell angeschlossenen Durch-
fluss- und Multifunktionssensoren gezeigt. Eine Bauteildeaktivierung ist
nicht an der Steuerung, sondern nur Uber die Web-Applikation méglich.

[UHRZEIT/DATUM]

B Die Uhrzeit und das Datum anpassen.
[WERKSEINSTELLUNG]

Folgende Eintrdge werden geéndert:

Der Spllmodus wird auf Intervall gesetzt.

Das eingestellte Spilintervall betragt 72h.

Der Splilstopp erfolgt nach einem Spllvolumen von 25 Liter.
Die Sperrzeit wird aktiviert von 22 bis 6 Uhr.

Optionale Komponenten werden deaktiviert (z. B.: GLT-Modul).
Das Passwort wird zuriickgesetzt.

Unverandert bleiben:

B Spracheinstellung
B Registrierung

B Protokolleintrage
B Wartungsdatum

[SPRACHE]

B Eine andere Sprache auswahlen (Deutsch, Englisch, Niederlandisch).
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[PASSWORT]

B Die Passwortabfrage aktivieren oder deaktivieren.
B Das Passwort dndern.

o Wenn Sie das Passwort einmal vergessen haben,
I kénnen Sie anstelle des eingestellten Passworts den
Registrierungscode als Masterpasswort verwenden.

Nach der Auswahl der Wasserstrecke (rot / blau) kénnen die folgenden
Einstellungen vorgenommen werden:

[Spuleinstellung] fiir die Wasserstrecke
[INTERVALL]

B Intervall der ndchsten Spulungen festlegen. Die Intervalle kdénnen
dabei zwischen 1 und 168 Stunden liegen.

[SPULVOLUMEN]

B Spiilmenge der ndchsten Spilungen festlegen. Einstellbar sind
hierbei Werte zwischen 1 und 300 Litern.

[SPERRZEIT]

B Festlegen, ob Sperrzeiten flr Intervallspilungen beriicksichtigt
werden.

Nach Bestétigen der Sperrzeit wird die aktuelle Spulauslésung auf den
Modus [INTERVALL] gesetzt und die Spllungen laufen ab der aktuellen
Uhrzeit mit den vorher eingestellten Werten. Der Startpunkt des Inter-
valls liegt dabei auf dem aktuellen Zeitpunkt.

Werkseinstellungen

Intervall: Beginn 12 Uhr
Intervalldauer: 72 h
Spilmenge: 251

Sperrzeit: 22 -6 Uhr
[NACHSTE]

B Zeigt das Datum der ndchsten Wartung an.
[WARTUNG DURCHGEFUHRT]

B Bestéatigung, dass eine Wartung durchgefihrt wurde.
[TESTSPULUNG]

B Die Auswahl dieses Menueintrags 16st eine Testspulung fir eine der
beiden Strecken aus. Die Spilung erfolgt so lange, wie die Taste der
Steuerung gedriickt wird.
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[INFO]

B Hardware-Versionsnummer
B Software-Versionsnummer
B Seriennummer

Wahrend eines Funktionstests werden die folgenden Komponenten in
sequenzieller Reihenfolge geprift:

Magnetventil (Strecke Blau und Rot)

Ruckstausensor (Strecke Blau und Rot)

Multifunktionssensor (Strecke Blau und Rot)

Durchflusssensor (Strecke Blau und Rot)

Batterie

B Den Funktionstest Uiber die Steuerung der Splilstation ausldésen.

[ Wenn ein Funktionstest ausgefiihrt wird, wird unabhangig vom
Ergebnis ein Protokolleintrag erstellt.

Wenn wéhrend des Funktionstests ein Fehler auftritt, wird der
Fehler durch eine gelbe Status-LED an der Steuerung angezeigt.

Auf dem Display der Steuerung werden alle Komponenten und
deren Status angezeigt. Die Komponenten werden unabhangig
davon angezeigt, ob sie aktiviert wurden oder nicht. So kann der
Fachhandwerker vor Ort den richtigen Einbau prifen. Bei einem
Funktionstest Gber die Web-Applikation wird die Funktion der
einzelnen Komponenten durch eine Statusanzeige dargestellt.

Im Menli [PROTOKOLL] kénnen die folgenden Protokolleintrage abge-
rufen werden:

[SPULUNGEN]

B Auflistung der Spilungen sortiert nach Datum.

B FuUr Detailinformationen zu einem Protokolleintrag, einen Protokoll-
eintrag mit den Pfeiltasten auswahlen.

B Details des Protokolleintrags mit v aufrufen.
[STORUNGEN]

B Auflistung der Stérungen sortiert nach Datum.

B Fir Detailinformationen zu einem Protokolleintrag, einen Protokollein-
trag mit den Pfeiltasten auswahlen.

B Details des Protokolleintrags mit v* aufrufen.
[WARNUNGEN]
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B Auflistung der Warnungen sortiert nach Datum.

B Fur Warnungen werden Jahr, Monat, Tag und Uhrzeit des Auftretens
dokumentiert.

B Fir Detailinformationen zu einem Protokolleintrag, einen Protokol-
leintrag mit den Pfeiltasten auswahlen.

I Details des Protokolleintrags mit v aufrufen.

Wurden Datum und Zeit nach einem Stromausfall (Back-
up-Batterie leer) nicht mehr eingestellt, wird das Datum
auf den 01.01.2000 zuriickgesetzt. Ereignisse nach
diesem Zeitraum werden ab diesem Datum dokumentiert,
die zeitlichen Abstande zwischen den Ereignissen kénnen
so bestimmt werden.

3.6.3 Bedienung liiber Web-Applikation

Verbindung mit der Spiilstation
herstellen

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Zusatzlich zur Steuerung der Splilstation Gber das Gerate-Display kann
die Splilstation Uber die Web-Applikation gesteuert werden.

o Fur die Bedienung Uber die browserbasierte
I Web-Applikation ist keine vorherige Installation einer
Gerétesoftware erforderlich.

o Der Benutzer am Geréte-Display hat oberste Prioritat.

I Solange sich die Steuerung nicht im Standby-Betrieb
befindet, kbnnen Uber die Web-Applikation keine Einstel-
lungen verandert werden. Eine entsprechende Meldung
wird in der Oberfldche angezeigt.

Punkt-zu-Punkt-Verbindung Giber WLAN

Uber die entsprechende Taste am Display der Steuerung kann das
WLAN der Spllstation ein- und ausgeschaltet werden. Wenn die blaue
LED links neben dem Display leuchtet, ist das WLAN eingeschaltet und
das Verbinden eines Mobilen Endgeréats mit der Spulstation méglich.

Der Name des WLAN-Netzes setzt sich aus dem Wort "Hygiene" und
der Seriennummer der Spllstation zusammen.

B Die IP-Adresse [1.1.1.1] in die Adresszeile des Browsers eingeben.

B Mit der Eingabetaste bestétigen.
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Sprache auswahlen

Datum und Uhrzeit einstellen

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Handhabung

Punkt-zu-Punkt-Verbindung tiber LAN

Uber den rechten Ethernet-Port der Steuerung kann eine kabel-
gebundene Verbindung hergestellt werden.

B Die IP-Adresse [1.1.1.1] in die Adresszeile des Browsers eingeben.

I Mit der Eingabetaste bestétigen.

Einbindung in ein lokales Netzwerk

Uber den linken Ethernet-Port kann die Splilstation in ein lokales Netz-
werk eingebunden werden. Informationen zur Einbindung in ein Netz-
werk erfragen Sie bei Ihrem Systemadministrator.

Die Web-Applikation unterstiitzt die Sprachen Deutsch, Niederldndisch
und Englisch. Die Sprache wird entsprechend der Browser-Einstellung
gewahlt.

Die Spracheinstellung der Benutzeroberfliche wird nicht in der Steue-
rung gespeichert und hat keine Auswirkung auf die Spracheinstellung
am Display der Steuerung.

I Die Sprache in der rechten oberen Ecke der Web-Applikation aus-
wahlen.

Wenn die Station mit dem Internet verbunden ist, wird die Zeit automa-
tisch aktualisiert. Wenn keine Verbindung mit dem Internet besteht, kann
die Uhrzeit der Steuerung am Display manuell eingestellt werden.

o Wenn Sie die Uhrzeit manuell gedndert haben, fiihren Sie
I einen Neustart der Steuerung durch.
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Konfiguration

Wasserart pro Strecke ein-
stellen

Installierte Komponenten aus-
wahlen

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Handhabung

HLAN

Spiilstation mit Viega Hygiene+ Funktion

S— Viega Spulstation : Konfiguration

Strecke Blau Strecke Rot
® PWC PWC
PWH ® PWH

Status / Komponente Status / Komponente
[ 1% 0
Dur: o o
!
Abb. 13: Konfiguration
o Im Auslieferungszustand der Spulstation befindet sich

I PWC auf der blauen Strecke und PWH auf der roten
Strecke. Komponenten, die nachtraglich angeschlossen
werden, werden zwar erkannt und deren Status angezeigt,
sie missen aber separat aktiviert werden.

Die Strecken rot und blau kénnen beliebig als Kalt- oder Warmwasser-
strecke konfiguriert werden.

B Unter der entsprechenden Wasserstrecke (Blau / Rot) ein Auswahl-
feld PWC oder PWH markieren.

Durch Setzen der Hakchen kdnnen die entsprechenden Komponenten
an- oder abgewahlt werden. Fir nicht angeschlossene Bauteile wird das
entsprechende Feld ausgegraut gezeigt. Der Betriebszustand der jewei-
ligen Komponente wird durch eine Statusanzeige vor dem jeweiligen
Késtchen angezeigt.

B Unter der entsprechenden Wasserstrecke (Blau / Rot) die instal-
lierten Komponenten auswahlen.

Durch Setzen der Hakchen unter [Status / Komponente] kann der
externe Alarm aktiviert bzw. eine Bedienung Uber das GLT-Modul akti-
viert werden.

o Wenn das aktuelle Spulprogramm davon abhangig ist,
I kann ein Multifunktionssensor nicht abgewéhlt werden.
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Strecke
Spiilstation mit Viega Hygiene+ Funktion
< Strecke Blau
Viega Spulstation : Status
Name Wert
Testsplung Status @ Normelbetrieb
Typ PWC
Multifunktionssensor Aktiv
Durchflussmessarmatur Aktiv
Magnetventil Geschlossen
Temperatur 21 °%G
Letzte Spulmenge ol
Status Ruckstausensor Nein
Startbedingung Intervall
Stoppbedingung Spilmenge Y
Abb. 14: Status Strecke Blau
Status
Zeigt den aktuellen Status der Wasserstrecke und der installierten Kom-
ponenten an.
Start

Startbedingungen fiir eine Normalspulung festlegen.

Startbedingungen
Intervall: B Uhrzeit der erstmaligen Spullung und
Intervalldauer fir die ndchsten Spllungen
einstellen.
B Sperrzeiten werden bertcksichtigt.
Zeitpunkt: B Spulzeitpunkte (Tage und Uhrzeit) ein-

stellen.
B Sperrzeiten werden nicht berlicksichtigt.
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Thermische Desinfektion

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Nutzung:

Temperatur:

Handhabung

Prifung, ob im eingestellten Intervall eine
Nutzung erfolgt ist, abhangig davon wird
eine Spulung ausgefihrt oder nicht.
Sperrzeiten werden berlicksichtigt.

Diese Startbedingung kann nur bei akti-
viertem Multifunktionssensor verwendet
werden.

Temperatursollwert einstellen, abhangig
von der eingestellten Wasserstrecke.
Intervall einstellen, in dem gespult werden
soll.

Sperrzeiten werden berlicksichtigt.

Diese Startbedingung kann nur bei akti-
viertem Multifunktionssensor verwendet
werden.

Werkseinstellungen (entspricht Verhalten bei Notlaufprogramm)

Intervall:
Intervalldauer:
Spllmenge:

Sperrzeit:

Beginn 12 Uhr
72 h

251

22 - 6 Uhr

o Wenn Spilungen in die Sperrzeit fallen, wird nur die letzte
I Splilung nach Ende der Sperrzeit durchgefiihrt.

Wenn Spilungen intervallgesteuert ausgefiihrt werden,
beginnt das Intervall mit der nachgeholten Spiilung

erneut.

Unabhangig vom eingestellten Spilprogramm findet jeden
Montag um 10 Uhr eine Funktionsspulung von 60
Sekunden statt. Dies dient dem Auffiillen des Sperrwas-

sers im Geruchverschluss und dem Schutz der Magnet-

ventile.

Diese Funktion kann nur bei einem aktivierten Multifunktionssensor
aktiviert werden. Diese Funktion 6ffnet das Magnetventil automatisch,
sobald eine vom Betreiber eingestellte Temperatur erreicht wird. Die
Offnungszeit kann dabei genauso individuell eingestellt werden wie auch
die Desinfektionstemperatur.

Bei einer Thermische Desinfektion werden niemals beide Magnetventile
geodffnet, stellen Sie deshalb sicher, dass die Desinfektionsdauer ausrei-

chend lang ist.
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Stopp

Temperaturwerte

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Handhabung

Wenn nach dreimaligem Uberschreiten der Desinfektionstemperatur
diese Temperatur nicht Uber die gesamte Desinfektionsdauer gehalten
wird, wird ein entsprechender Protokolleintrag generiert. Eine erfolgreich
durchgeflihrte Desinfektion wird auch dokumentiert.

Stoppbedingungen flr eine Spilung festlegen.

Stoppbedingungen

Spullmenge:

Temperaturkonstanz:

Erreichen der Soll-
Temperatur:

Die Spulung stoppt, nachdem eine defi-
nierte Spulmenge durchgeflossen ist.

Die Spulung stoppt bei Erreichen der Tem-
peraturkonstanz oder nach Durchfluss der
maximalen Spilmenge.

Wird die Spilung beendet, weil die maxi-
male Durchflussmenge durchgeflossen

ist, wird ein zusatzlicher Protokolleintrag
erstellt. Die Status-LED wechselt auf Gelb.
Durchfluss in jedem Fall mit Mindestdurchf-
lussmenge.

Diese Stoppbedingung kann nur bei akti-
viertem Multifunktionssensor verwendet
werden.

Spulung stoppt bei Erreichen der Soll-Tem-
peratur oder nach Durchfluss der maxi-
malen Spilmenge.

Wird die Spilung beendet, weil die maxi-
male Durchflussmenge durchgeflossen ist,
wird ein Protokolleintrag erstellt und die
Status-LED wechselt auf Gelb. Wird
anschlieBend eine erfolgreiche Splilung
innerhalb der Kenndaten durchgeflihrt,
wechselt die Status-LED wieder auf Grin.
Durchfluss in jedem Fall mit Mindestdurchf-
lussmenge.

Diese Stoppbedingung kann nur bei akti-
viertem Multifunktionssensor verwendet
werden.

Unter [Temperaturwerte] wird der Temperaturverlauf der letzten 24
Stunden dargestellt. Jeden Tag um Mitternacht wird dann ein Protokol-
leintrag erzeugt, der die Tageswerte im Protokoll festhalt. Der zur vollen
Stunde gemessene Temperaturwert wird angezeigt und protokolliert.
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Testspiilung

Funktionstest

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Handhabung

Unter [Testspllung] kann das Magnetventil manuell gedffnet werden.
AnschlieBend kann der Durchfluss unter Verwendung eines Multifunk-
tionssensors anhand der Temperaturverdnderung beobachtet werden
bzw. die Durchflussmenge bei angeschlossenem Durchflusssensor
direkt verfolgt werden, um einen temperaturgesteuerten Spilstopp an
die ortlichen Gegebenheiten anzupassen.

Falls kein Durchflusssensor verbaut ist, wird die Durchflussmenge
berechnet.

Nach der Testsptlung kénnen die Messwerte als .csv-Datei ausgegeben

und / oder geléscht werden.

o Die Daten der Testspilung werden geléscht, wenn Sie
I die Seite verlassen. Flihren Sie den .csv-Export vor dem
Anpassen der Stoppbedingung durch.

VIEGA DEUTSCHLAND 0_201 3 DE EN NL

N
viega | seiistation mit Viega Hygiene+ Funktion

Viega Spulstation : Funktionstest

Strecke Rot >
FUNKTIONSTEST STARTEN

Funktionstest

System Status
Wartung

Batterie @ o
Protokoll

Strecke Blau
Einstellungen Magnetventil @ Normalbetrieb

Ruckstausensor @ Normalbetrieb
Durchilussmessarmatur @ Storbetrieb
Multifunktionssensor @ Normalbetrieb
Strecke Rot

Magnetventil @ Normalbetrieb
Ruckstausensor @ Normalbetrieb
Durchflussmessarmatur @ storbetrieb

Multifunktionssensor @ Normalbetrieb

Abb. 15: Funktionstest starten

Beim Funktionstest werden nur die angeschlossenen bzw. aktivierten
Komponenten angezeigt.
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Wartung

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Handhabung

Die Web-Applikation erinnert jahrlich an die féllige Wartung.

Spillstation mit Viega Hygiene+ Funktion

Viega Spulstation : Wartung

Nachste Wartung fallig 2018-02-23

Wartung durchgefihrt

Abb. 16: Wartung

B 30 Tage vor der félligen Wartung wird eine Warnmeldung angezeigt
und ein Protokolleintrag erstellt, die Status-LED wechselt von Grin
auf Gelb.

B Bei Erreichen der Falligkeit wird erneut eine Warnmeldung angezeigt
und ein Protokolleintrag generiert, die Status-LED leuchtet gelb. In
der Web-Applikation wird eine Popup-Meldung angezeigt, die an die
fallige Wartung erinnert.

Bei der Bestétigung, dass eine Wartung durchgeflihrt worden ist, wird
ein neues Wartungsdatum gesetzt (aktuelles Datum plus 1 Jahr) und ein
Protokolleintrag erstellt.
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Protokoll

N
viega Spiilstation mit Viega Hygienes Funktion

Viega Splilstation : Protokoll

 Filter
Datum von 2018-01-09 = bie 2018-02-22 =

Protokoll Typ Alle fu

Auswahl Ale -

STORUNG QUITTIEREN CSV EXPORTIEREN
Ergebnisse Eintrage pro Seite - 0 25 ﬂm

Dauer
Datum ¥  Uhrzeit [min] System Typ Ereignisart

System (@) Normalbetrieb Funktionstest erfoigraich

Abb. 17: Protokoll

Im Menii [Protokoll] werden alle Ereignisse der Spllstation aufge-
zeichnet. Durch Klick auf die Schaltflaiche [CSV EXPORTIEREN] kann
das gesamte Protokoll heruntergeladen werden. Ohne vorherige Anpas-
sung ist das Datum des ersten Eintrags und das Datum des letzten
Eintrags voreingestellt.

Aufzeichnungen abrufen B Filtereinstellungen vornehmen.
B Den Datumsbereich eingeben, flr den die Eintrdge ausgegeben

werden.

B Den Typ der Eintrdge auswahlen (Normalbetrieb, Warnung, St6-
rung, alle).

B Auswahlen, fur welches Objekt die Eintrdge ausgegeben werden
(Strecke blau, Strecke rot, Strecke rot / blau, System oder alle).

B Die Ereignisse filtern, um einzelne Typen von Protokolleintragen
herauszufiltern.

B Auf [AKTUALISIEREN] klicken.

B Durch einen Klick auf einen Protokolleintrag kbnnen weiter unten auf
dem Bildschirm die Details angezeigt werden.

[ Die Ergebnisse werden als Tabelle im Meni angezeigt. Wenn
eine .csv-Datei heruntergeladen wird, enthélt die Datei nur die
vorher gefilterten Inhalte.
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Einstellungen

Bezeichnung

Update

Information

Passwort

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Handhabung

DE EN NL

Abb. 18: Einstellung-Bezeichnung

Unter [Bezeichnung] kann der Name der Spulstation verandert werden.

o Viega empfiehlt, den Standort im Namen der Spulstation

I zu verwenden. Der Benutzername darf maximal 32 Zei-
chen enthalten. Alle Zeichen der deutschen Tastatur sind
erlaubt (ausgenommen “%,, und “&,,).

B Unter [Einstellungen] /[Bezeichnung] den Namen der Splilstation
eingeben.

B Die Einstellungen mit Klick auf [Speichern] (lbernehmen.

Unter [Update] wird die aktuell installierte Software-Version der Splilsta-
tion angezeigt. Es ist moglich, bei Bedarf ein manuelles Update tber
eine Punkt-zu-Punkt-Verbindung durchzuflihren, siehe & Kapitel 3.6.7
LSoftware-Update durchfiihren® auf Seite 67.

Unter [Information] sind die Kontaktdaten des Viega Service Centers
und das Impressum verflgbar.

Unter [Passwort] kann ein Passwort gesetzt werden, um den Zugriff
auf die Splilstation Gber die Web-Applikation einzuschréanken und nur
bestimmten Nutzern den Zugriff zu ermdglichen. Das Passwort darf
maximal 32 Zeichen enthalten. Alle Zeichen der deutschen Tastatur sind
erlaubt (ausgenommen “%.,, und “&,).

Falls die Zugangsdaten fiir die Web-Applikation verloren gegangen sind,
kann das Passwort nach einem Neustart der Anlage fir finf Minuten
umgangen werden. Verwenden Sie die Seriennummer der Spulstation
als Benutzernamen und das WLAN-Passwort als Passwort. Das WLAN-
Passwort finden Sie unter dem Deckel der Steuerung.
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Einstellbare Alarmierungen des GLT-Moduls

Durch Klick auf die einzelnen Pfeile kann jeder Ein- und Ausgang indi-
viduell belegt werden. Mit dem GLT-Modul lassen sich folgende Kenn-
daten an die Gebdudeautomation ausgeben:

Ist-Temperatur Strecke Blau =
Ist-Temperatur Strecke Blau <
Ist-Temperatur Strecke Rot >
Ist-Temperatur Strecke Rot <

Stérung MFS Strecke Blau

Storung MFS Strecke Rot

Levelsensor Strecke Blau aktiviert
Levelsensor Strecke Rot aktiviert
Magnetventil Strecke Blau gedffnet
Magnetventil Strecke Rot gedffnet

Stérung

Kommunikationsverlust Steuerung

Alarm Wartung

Alarm Batterie

kleine Undichtigkeit < 2 I/Min, Strecke Blau
kleine Undichtigkeit < 2 I/Min, Strecke Rot
kleine Undichtigkeit > 2 I/Min, Strecke Blau
kleine Undichtigkeit > 2 I/Min, Strecke Rot

Bei den Eingangen gibt es folgende Mdéglichkeiten:

B Magnetventil Strecke Blau 6ffnen
B Magnetventil Strecke Rot 6ffnen
B Reset Stérungen

B Funktionstest starten

Wenn kein Ein- oder Ausgang belegt wird, den Eintrag "Kein" aus-
wahlen.

o Wird Uber die Gebdudeautomation ein Magnetventil
I gedffnet, wird dieser Vorgang im Protokoll als Testspulung
vermerkt.

3.6.4 Fehlerbehebung Web-Applikation

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Wenn Fehler in der Web-Applikation auftreten, hilft es oft, die Browser-
daten zu Iéschen (Cache leeren, Cookies und Verlauf 16schen).

Internet Explorer, Firefox, Chrome, Microsoft Edge

I In den oben genannten Browsern 6ffnen Sie einen Dialog
zum L&schen der Browserdaten Uber die Tastenkombination
Strg + Umschalt + Entf.

Safari

I [n Safari 6ffnen Sie einen Dialog zum L&schen der Browserdaten
Uber die Tastenkombination cmd + alt + e.
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Maégliche Fehler

3.6.5 Protokolle

Normalbetrieb

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Handhabung

Webseite reagiert nicht
B Prifen, ob die WLAN-Verbindung zur Steuerung besteht.

Sensoren kénnen nicht ausgewahlit werden

B Start und Stoppkriterien prifen, mdglicherweise unterbinden die Kri-
terien das Abwahlen, wenn die Sensoren fir das Ausfihren eines
Programms erforderlich sind.

I Prifen, ob die Sensoren vorhanden, angeschlossen und unbescha-
digt sind.

Einstellungen kénnen nicht gespeichert werden
Die Schaltflache [Speichern] ist grau und kann nicht angeklickt werden.
B Prifen, ob derzeit ein anderer Nutzer die Splilstation bearbeitet.

B Prifen, ob das Endgerat gewechselt wurde, mit dem auf die Web-
Applikation zugegriffen wird.

[ Eine Meldung wird angezeigt: [Ein anderer Web-Benutzer
bearbeitet die Spllstation]. Nach spatestens 5 Minuten wird
diese Meldung nicht mehr angezeigt.

B Wenn die Meldung lénger als 5 Minuten angezeigt wird, obwohl nur
ein Nutzer angemeldet ist, den Browser schlieBen und neu starten.

) Wenn die maximale Anzahl an Protokolleintridgen erreicht
I ist, werden die Eintrage geldscht, die mit einem Sternchen
(*) markiert sind.

B Die Spluilstation arbeitet ordnungsgeman und fehlerfrei. Es liegen
nennenswerte Ereignisse vor, die nicht zu Warnungen oder Sto-
rungen fuhren.

B Status optische Anzeige: GRUN

Formulierung Protokoll Status-
LED
Spulung * Griln
Automatische Zeitumstellung * Griln
Funktionstest erfolgreich * Grln
Temperaturmessung * Grln
Datum / Uhrzeit aktualisiert * Grin
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Formulierung Protokoll Status-
LED
Wartung durchgefihrt Grin
Erstkonfiguration durchgefihrt Grin
Konfiguration geandert * Grin
Testspilung * Grin
Wodchentliche Funktionsspulung * Grin
Update der Firmware Grln
Werkseitiger Funktionstest * Grun
Reset Stérung * Grin
Backup Konfiguration * Grin
Thermische Desinfektion * Grin
Wartungsdatum gesetzt Grin
Power On * Grin
Notlaufprogramm aktiv * Grin

Warnungen
B Die Spluilstation arbeitet ordnungsgeman und fehlerfrei. Es liegen
nennenswerte Ereignisse vor, die nicht zu Stérungen fihren.
B Status optische Anzeige: GELB
Formulierung Protokoll Beschreibung / Ausléser Status-LED

Spullungsabbruch Temperatur nicht erreicht * Temperatur einer Spulung nicht erreicht. Gelb

Auf Werkseinstellung zuriickgesetzt * Zuricksetzen der Steuerung auf Werks- Gelb
einstellungen.

Wartung bald fallig * Die nachste Wartung ist in unter 30 Tagen Gelb
fallig.

Batterie tauschen * Batteriespannung liegt unterhalb des Gelb
zuldssigen Bereichs.

Stérung Multifunktionssensor * Stérung des Multifunktionssensors Gelb

Stérung Multifunktionssensor quittiert - Notlauf- = Quittieren der Stérungsmeldung Tempera- Gelb

program MFS aktiv * tursensor defekt.

Wartung tberfallig * Das Wartungsdatum ist Gberschritten. Gelb

Funktionstest mit Fehlermeldung * nicht erfolgreicher Funktionstest. Gelb

Rickstauwarnung quittiert * Quittieren der Riickstaustorung. Gelb

Magnetventil Fehler quittiert * Quittierung des Magnetventil-Defekts. Gelb

Stérung Undichtigkeit wurde quittiert * Quittierung der Undichtigkeit. Gelb
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Formulierung Protokoll

Warnung Magnetventil oder Durchflusssensor
defekt quittiert

Stoérung Durchflusssensor defekt wurde quittiert

Erstinbetriebnahme unvollstandig
(Registrierungscode eingeben) *

Desinfektionsspulung nicht erfolgreich *

Stérungen

Beschreibung / Ausléser

Quittieren der Defektmeldung.

Stérung Durchflusssensor defekt wurde
quittiert.

Erstinbetriebnahme wurde nicht abge-
schlossen.

Desinfektionsspllung wurde nicht erfolg-
reich abgeschlossen.

Handhabung

Status-LED
Gelb

Gelb

Gelb

Gelb

B Die Spuilstation ist nicht funktionsféhig. Eine Stérung liegt vor, wenn
eine Funktion nicht fehlerfrei abgeschlossen wird.

B Status optische Anzeige: ROT

Formulierung Protokoll

Ruckstau Abwasser

Stérung Magnetventil

Durchflusserkennung ohne Spllbefehl, Undich-
tigkeit

Keine Durchflusserkennung trotz Sptlbefehl

Stérung Multifunktionssensor - Notlaufprogram
aktiv, MFS

Stromausfall

Durchflusssensor defekt

Splilungsabbruch Riickstau

Spulungsabbruch Multifunktionssensor defekt

Spulungsabbruch Durchflusssensor defekt

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Beschreibung / Ausléser

Splilung abbrechen, Stérungsmeldung,
nach 24h wird erneut gesplilt.

Stérungsmeldung, Spilungen werden
nicht mehr ausgeflhrt.

Stérungsmeldung, Spillungen werden
weiterhin ausgeldst.

Stérungsmeldung, Spillungen werden
weiterhin ausgeflhrt.

Stérungsmeldung, Wechsel in das Not-
laufprogram, Automatische Parametrie-
rung auf Werkseinstellung bei temperatur-
gesteuertem Start.

Die Stromzufuhr zur Steuerung ist unter-
brochen.

Stérungsmeldung, potenzialfreier Kontakt
von Alarm-Relais offen (Signalgeber nicht
aktiv da keine Spannung).

Der Durchflusssensor ist defekt, Spu-
lungen werden aber weiterhin ausgeldst.

Die Spulung wurde abgebrochen, weil ein
Rickstau im System vorliegt.

Die Spulung wurde abgebrochen, weil
der Multifunktionssensor eine Fehlfunktion
hat.

Die Spulung wurde abgebrochen, weil der
Durchflusssensor defekt ist.

Status-LED
Rot

Rot

Rot

Rot

Rot

Rot

Rot

Rot

Rot

Rot
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Handhabung

Beschreibung / Ausléser Status-LED

Spulungsabbruch Magnetventil defekt Die Spulung wurde abgebrochen, weil das Rot

Splilung

Magnetventil defekt ist.

Dieser Eintrag wird unter Stérungen Rot
erstellt, wenn die Spulung nicht voll-

standig durchgelaufen ist, weil ein
schwerwiegender Fehler aufgetreten ist.

Notlaufprogramm MFS bzw. Notlaufprogramm DFS

3.6.6 Protokollexport

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Wenn eine Spulung temperaturabhéngig gesteuert wird oder ein Durch-
flusssensor verbaut und aktiviert ist, wechselt die Steuerung in ein
Notlaufprogramm, sobald eine der beiden Komponenten defekt ist. Im
Notlaufprogramm spiilt die Spdulstation im Intervall von 72 Stunden je 25
Liter und berlcksichtigt die Sperrzeiten von 22 bis 6 Uhr.

Die Spuilstation protokolliert Ereignisse, die in den iberwachten
Strecken und dem System auftreten:

B Einstellungen

B Betrieb

B Zustande
B Warnungen
B Stdérungen

Der Nutzer hat die Méglichkeit diese Daten fiir die Dokumentation
als .csv-Datei zu exportieren (eingeschrénktes CSV-Format).

Mithilfe der Filtereinstellungen (Datum, Typ, Auswahl, Ereignisart) kann
der Umfang der zu exportierenden Daten festgelegt werden. Nach Aus-
wahl der Filtereinstellungen auf [AKTUALISIEREN] klicken

Die automatische Benennung der .csv-Datei erfolgt nach dem Schema:
Name_Seriennummer_JJMMTT_HHMMSS_Protokoll.csv. Hierbei ent-
sprechen Tag und Uhrzeit dem Zeitpunkt des Exports.
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Windows / Mac OS X / Android

Protokoll

Handhabung

Spillstation mit Viega Hygiene+ Funktion

. L .
Viega Splilstation : Protokoll

A Filter

Datum von = bis =
Tvp Alle -

Auswahl Alle -

Ereignisart -
— RO - = | ]

Daver
Datum ¥  Uhrzeit [min] System Typ Ereignisart

Abb. 19: Protokoll

Den Browser 6ffnen.
Die IP-Adresse ,1.1.1.1" in die Adresszeile des Browsers eingeben.
Das MenU [Protokoll] aufrufen.

Die Filtereinstellungen vornehmen (Datum, Typ, Auswabhl, Ereig-
nisart).

Auf [Aktualisieren] klicken.
Auf [CSV Exportieren] klicken.

B Die Datei 6ffnen oder speichern.

Dateiversand vom mobilen Endgerat

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

[ Wenn die Datei gespeichert wird, ohne das Zielverzeichnis zu
andern, wird das Standard-Downloadverzeichnis als Speicherort
gewahlt.

Datei im Downloadverzeichnis auswéhlen.
Auf [Teilen] klicken.
Eine Ubermittlungsmethode auswahlen (Mail, Bluetooth, Wifi-direct).

Die Datei versenden.

Das Speichern der Dateien ist auf iOS-Geraten nur ein-
geschrankt maglich. Wenn die Gerate mit einem E-Mail-
Konto verknlpft sind, kann die Datei als Anhang einer
E-Mail versendet werden.
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Protokollanzeige
CSV in Excel 2010 6ffnen

CSV-Dateien auf dem Mac
offnen

Handhabung

Im Normalfall kann die Exportdatei wie unten beschrieben in Excel
geodffnet werden.

B Excel 6ffnen.

B Oben links auf die Schaltflache [Office] klicken.

® Auf [Offnen] klicken.

B Den Dateityp [Textdateien (*.prn;*.txt;*.csv)] auswéhlen.

B Den Speicherort der .csv-Datei aufrufen und die Datei per Doppel-
klick 6ffnen.

Wenn der oben beschriebene Weg nicht funktioniert, gehen Sie wie folgt
vor, um die Exportdatei zu 6ffnen.

Excel 6ffnen.

Die Registerkarte [Daten] 6ffnen.

[Externe Daten aus Text abrufen] auswahlen.

Die .csv-Datei auswahlen und per Doppelklick 6ffnen.

Im Textkonvertierungs-Assistent unter [Urspriinglicher Dateityp]
[Getrennt] auswahlen und auf [Weiter] klicken.

Unter [Trennzeichen] [Semikolon] auswahlen und auf [Fertigstellen]
klicken.

Zur Auswertung werden Office-Programme fir iOS, wie z. B. Numbers,
bendtigt.

B Numbers 6ffnen.
B Auf [Ablage] klicken.
® Auf [Offnen] klicken.

B Den Speicherort der .csv-Datei aufrufen und die Datei per Klick

offnen.
o Eine Datenauswertung auf dem Smartphone ist grund-
I sétzlich moglich, dazu missen aber ggf. kostenpflichtige
Office-Programme heruntergeladen werden.

Protokolldaten bearbeiten und auswerten

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Zur Weiterverarbeitung der Daten fur die statistische Auswertung
missen die Zellen umformatiert werden. Die Zellen werden als Text
formatiert ausgegeben, um die Kompatibilitdt zu verschiedenen Office
Programmen zu erhéhen.
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Beispiel: Auswertung der Temperaturen
I Die zu formatierenden Zellen markieren.
B Mit Suchen und Ersetzen alle Punkte durch Kommas ersetzen.

B Mit Suchen und Ersetzen das "c" entfernen, hierflir das Textfeld
[Ersetzen durch] leer lassen.

I Die Zellen als Zahlen formatieren.

iPhone / iPad

Zur Anzeige und Bearbeitung der CSV-Dateien werden Office-Pro-
gramme fir iOS, wie z. B. Numbers bendtigt. Nach der Installation
ist Numbers mit .csv-Dateien verknipft. Rufen Sie die Protokollseite
im Browser auf und laden Sie die Protokolldatei herunter, siehe

& ,Windows / Mac OS X / Android” auf Seite 65.

Beim Offnen der Datei wird automatisch die Anwendung Numbers vor-
geschlagen. Mit dieser Anwendung kann die Protokolldatei betrachtet,
geteilt und weitergeleitet werden.

3.6.7 Software-Update durchfiihren

Alle Spllstationen missen flr die Erstinbetriebnahme bei Viega regist-
riert werden.

Alle Stationen kdnnen bei Bedarf manuell aktualisiert werden. Fir diese
Stationen wird an die bei der Registrierung hinterlegte E-Mail-Adresse
eine Nachricht gesendet, dass neue Updates vorhanden sind. Der
Benutzer muss das Update eigenstandig herunterladen und installieren.
Zum Download dem Link in der E-Mail folgen.

o Fuhren Sie nach jedem Software-Update einen Funktions-
I test durch, siehe © Kapitel 3.4.8 ,Manuellen Funktionstest
durchftihren auf Seite 34.

HINWEIS!

Ein Verbindungsverlust (Stromausfall, Trennen der Kabel-
verbindungen) wahrend des Update-Prozesses kann zu
Funktionsausféllen und Schéden an der Steuerung fihren.

Prifen Sie nach einer Neuinstallation immer, ob Software-
Updates verfiigbar sind.
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Windows / Mac OS X

Android

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Handhabung

Das aktuelle Update von der Webseite herunterladen und auf dem
Endgeréat abspeichern.

Die Verbindung mit dem WLAN der Spiilstation herstellen.
Den Browser 6ffnen.
Die IP-Adresse ,,1.1.1.1% in die Adresszeile des Browsers eingeben.

In der Web-Applikation das Menl [Update] unter [Einstellungen]
offnen.

Auf [Datei auswahlen] klicken und den Speicherort der Datei auf-
rufen.

Die Update-Datei auswahlen.

[ Die neue Software wird auf die Spuilstation Gbertragen und das
Update wird verifiziert.

Wenn das Update erfolgreich ausgefiihrt wurde, wird eine ent-
sprechende Meldung angezeigt.

Das aktuelle Update von der Webseite herunterladen und auf dem
Endgeréat abspeichern.

Die Verbindung mit dem WLAN der Spiilstation herstellen.
Den Browser 6ffnen.
Die IP-Adresse ,,1.1.1.1% in die Adresszeile des Browsers eingeben.

In der Web-Applikation das Menl [Update] unter [Einstellungen]
offnen.

Auf [Datei auswahlen] klicken und den Speicherort der Datei auf-
rufen.

Im Meni [Aktion auswéhlen] [eigene Dateien] 6ffnen.

Je nachdem, welcher Browser verwendet wird, unterscheidet sich
die Auswahl der verfligbaren Anwendungen im Fenster [Aktion
auswahlen]. Die nachfolgende Erklédrung ist moglichst allgemein
gehalten, je nach Hersteller des Android-Gerates kann es leichte
Unterschiede im Ablauf geben.

Den Speicherort der Datei aufrufen.

Die Update-Datei auswahlen.

[ Die neue Software wird auf die Spuilstation Gbertragen und das
Update wird verifiziert.

Wenn das Update erfolgreich ausgefiihrt wurde, wird eine ent-
sprechende Meldung angezeigt.
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Handhabung

o Ein Update mit iOS-Geraten (iPhone, iPad) ist grundsatz-
I lich nicht moglich, da das Betriebssystem nicht erlaubt,
Dateien auf diesen Endgeraten zu speichern.

3.7 Fehler, Storungen und Abhilfe

Stérung quittieren

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Die LED an der Steuerung zeigt den Betriebsstatus der Spllstation an:

B Gelbe LED = Warnung, Spulungen werden weiterhin ausgefuhrt, es
werden eventuell Spllungen nach dem Notlaufprogramm ausgeldst.
Die Ursache muss schnellstméglich behoben werden.

B Rote LED = Stérung, es werden eventuell keine Spilungen mehr
ausgeldst. Eine Behebung der Stérung ist zwingend erforderlich.

o Bis zur Behebung der Stérung / Warnung muss der

I bestimmungsgeméaBe Betrieb der Anlage ggf. durch
manuelles Spilen sichergestellt werden, siehe & Kapitel
3.4.7 ,Anlage spllen” auf Seite 34.

Fuhren Sie nach dem Beheben einer Stérung / War-
nung immer einen Funktionstest durch, denn erst nach
einem erfolgreichen Funktionstest wechselt die Status-
LED wieder auf Grin.

Durch Driicken der entsprechenden Taste am Display, dem GLT-Modul,
der entsprechenden Klemme der Phdnixklemme oder liber das Proto-
kollmenl der Web-Applikation wird die Stérungsmeldung quittiert. Wenn
die Stdérungsursache nicht behoben ist und auch kein erfolgreicher
Funktionstest durchgefiihrt wurde, leuchtet die Status-LED weiterhin
gelb.

B Quittieren-Taste driicken.
[ Externe Alarme werden ausgeschaltet.

I Funktionstest durchflhren, siehe & Kapitel 3.4.8 ,,Manuellen Funk-
tionstest durchfiihren” auf Seite 34.

B Das Protokoll der Spllstation zur Fehleridentifizierung heranziehen.
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Stoérungstabelle

Stérung

Fehlermeldung im Web-
Browser: ,,Dienst zurzeit
nicht verfligbar*

Es sind keine Ande-
rungen der Einstel-
lungen mdglich.

Stérung nach manu-
ellem Funktionstest

Kein Durchfluss trotz
Spllbefehl

Fehler Multifunktions-
sensor

Wasser spritzt aus dem
Geruchverschluss

Gerliche aus dem
Geruchverschluss

Geruchverschluss lauft
nicht ab

mdgliche Ursache

Cache des Web-Browsers

Fehler Magnetventil

Fehler Multifunktionssensor

Fehler Durchflusssensor
Fehler Batterie

Fehler Riickstausensor

Spule defekt

Ventilsitz hdngt fest

Siebeinsatz verschmutzt
Durchflussbegrenzer verschmutzt
Kugelhahn geschlossen

Multifunktionssensor defekt / nicht
angeschlossen

Durchflussbegrenzer nicht mon-
tiert
Geruchverschluss falsch montiert

Abwasser-Installation fehlerhaft

Abwasserweg verstopft

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

Handhabu

Abnhilfe

Den Cache des Web-Browsers I6schen und
die Seite im Web-Browser neu laden.

B Steckkontakte Uberpriifen.

ng

B Protokoll in der Web-Applikation auslesen.

Fehler an der betreffende Komponente
gemaB dieser Tabelle beheben.

Durchflusssensor tauschen
Batterie tauschen

Abwassersystem auf Rickstau Uberprifen

B Steckkontakte Uberprifen.

B Protokoll in der Web-Applikation auslesen.

Fehler an der betreffende Komponente
gemanB dieser Tabelle beheben.

Magnetventil austauschen & ,Magnetventil
austauschen” auf Seite 72

Wartung durchfihren & ,Magnetventil
warten” auf Seite 75

Kugelhahn 6ffnen

B Steckverbindung prifen

B Funktionstest durchfiinren & Kapitel 3.4.8
,Manuellen Funktionstest durchftihren*
auf Seite 34

B Widerstandsmessung durchfihren
& ,Widerstand des Multifunktionssensors
messen* auf Seite 72

Durchflussbegrenzer priiffen & ,Magnetventil
warten” auf Seite 75

Geruchverschluss priifen & Kapitel 3.8.3
»Wartung durchfiihren® auf Seite 74

B Abwasserweg prifen
B Montage der Dichtungen priifen
B Montage der Komponenten prifen

B Geruchverschluss priifen
B Wasserweg prfen
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Stérung

Multifunktionssensor lie-
fert falsche Werte

Fehler Durchflusssensor
zu Beginn einer Spulung

Stérung auBerhalb einer
Spiilung wird angezeigt

Thermische Desinfek-
tion war nicht erfolg-
reich

mdgliche Ursache

Starke Differenz zwischen Was-
sertemperatur und Umgebungs-
temperatur flhrt zu falschen
Messwerten

Verbindungskabel zu lang

Multifunktionssensor beschéadigt

Kein Durchfluss

Durchflusssensor registriert
Durchfluss

siehe Protokolleintrag Gber nicht
erfolgte thermische Desinfektion

Widerstand der Magnetventilspule messen

Handhabung

Abnhilfe

Umgebungseinfliisse priifen und ggf. verrin-
gern

B Verlangerungskabel 2241.95 bzw. 2241.96
verwenden

B Kabellédnge < 30 Meter

Multifunktionssensor austauschen &, Multi-
funktionssensor austauschen* auf Seite 73

B Kugelhahn 6ffnen
B Betriebsdruck prifen
B Kugelhahn prifen
B Magnetventil prifen

B Durchflusssensor in der Steuerung
abwahlen oder tauschen

B Magnetventil tauschen

& ,Magnetventil austauschen® auf Seite 72

Prifen, ob die Kesseltemperatur ausreicht,
um die Splulstation mit Wasser der einge-
stellten Temperatur zu versorgen. Ggf. mit
einer Testspulung das Temperaturprofil bei
einer thermischen Desinfektion Uberwachen.

o Bei der Widerstandsmessung 6ffnet das Magnetventil,
I stellen Sie daher sicher, dass die Entsorgungsleitung
angeschlossen ist und austretendes Wasser korrekt abge-

fuhrt wird.

B Anschlussstecker des Magnetventils von der Steuerung abziehen.

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

B Widerstand der Spule mit Multimeter messen.
Soll-Wert = zwischen 15 und 25 Q

B Magnetventil ggf. austauschen, siehe & ,,Magnetventil austau-
schen” auf Seite 72.

71



Magnetventil austauschen

Handhabung

} HINWEIS!
Beschadigung des Magnetvetils / Durchfluss-
u begrenzers durch falsche Montage.

Montieren Sie das Magnetventil bzw. den Durchflussbe-
grenzer nicht entgegen der Flussrichtung.

B Kugelhahn vor dem Magnetventil schlieBen.

B Verschraubungen l6sen.
B Magnetventil und Dichtungen demontieren.
I Alte Dichtungen entsorgen.

B Neues Magnetventil mit neuen AFM-Dichtungen (2241.98) mon-
tieren.

B Dichtheitspriifung und Funktionstest durchfiihren, sieche & Kapitel
3.5.1 ,,Dichtheitspriifung” auf Seite 40, & Kapitel 3.4.8 ,,Manu-
ellen Funktionstest durchfiihren” auf Seite 34.

Widerstand des Multifunktionssensors messen

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion

I Anschlussstecker des Multifunktionssensor abziehen.
B Widerstand des Temperatursensors mit einem Multimeter messen.

B Multifunktionssensor ggf. austauschen.

Widerstandskennlinie des Temperatursensors

Temperatur °C Widerstand [Q]

0 1000,0
10 1039,0
20 1077,9
25 1097.,4
30 1116,7
40 1155,4
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m Handhabung

Temperatur °C Widerstand [Q]
50 1194,0
60 1232,4
70 1270,0
80 1308,9
Multifunktionssensor austauschen
HINWEIS!

Beschadigung des Multifunktionssensor
durch falsche Montage.

B Setzen Sie die Steckkontakte keiner mechanischen
Belastung aus.
Nachfolgend wird beispielhaft der Austausch an einem Einschraubstiick
beschrieben.

B Wasserleitung zum Multifunktionssensor absperren und entleeren.

B Defekten Multifunktionssensor von Steuerung trennen und aus Ein-
schraubstiick herausdrehen.

B Neuen Multifunktionssensor in Einschraubstiick eindrehen und mit
Steuerung verbinden.

I Nicht benotigtes Anschlusskabel aufwickeln und mit einem Kabel-
binder am Gewindebolzen hinter der Rohrschelle befestigen.

[ Der Multifunktionssensor ist angeschlossen.

B Absperrung langsam 6ffnen.

I Dichtheitspriifung und Funktionstest durchfiihren, siehe & Kapitel
3.5.1 ,,Dichtheitspriifung” auf Seite 40, & Kapitel 3.4.8 ,,Manu-
ellen Funktionstest durchfiihren” auf Seite 34.

B Fihren Sie zum Schutz vor Verkeimung eine manuelle Testspulung
durch.

o Achten Sie darauf, dass bei der Testspulung das gesamte
I Wasser im Rohrleitungsnetz ausgetauscht wird.
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3.8 Wartung und Pflege

3.8.1 Wartungsintervalle

Einmal pro Monat muss eine Inspektion (% Kapitel 3.8.2 ,,Inspektion*
auf Seite 74) durchgefihrt werden.

Einmal pro Jahr muss eine Wartung (% Kapitel 3.8.3 ,Wartung durch-
fihren® auf Seite 74) durchgeflhrt werden.

Eine autark betriebene Spulstation (ohne Netzwerkbetrieb oder externe
Stérmeldungen) sollte mindestens alle 72 Stunden auf stérungsfreien
Betrieb geprift werden.

3.8.2 Inspektion

Die Inspektion muss von einer unterwiesenen Person durchgefiihrt
werden.

Die Inspektion besteht aus:

B Funktionstest gemaB & Kapitel 3.4.8 ,,Manuellen Funktionstest
durchfithren® auf Seite 34

B Sichtkontrolle der Spllstation und der Kabelverbindungen

3.8.3 Wartung durchfiihren

o Lassen Sie die Wartung nur von einem Fachhandwerker
I durchfihren.

Die folgenden Komponenten miissen bei der Wartung geprtift werden

B Magnetventil

B Rulckstausensor

B Batterie

I Nach Abschluss der Wartung einen Funktionstest durchfiihren,

siehe & Kapitel 3.4.8 ,,Manuellen Funktionstest durchfiihren”
auf Seite 34.

VIEGA DEUTSCHLAND  +1.0.0_2017-03-1

Spiilstation mit Viega Hygiene+ Funktion

Viega Spulstation : Wartung

2018-02-23

I Die Durchfiihrung der Wartung Uber das Display vor Ort oder in der
Web-Applikation mit [OK] bestatigen.
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Magnetventil warten

B Kugelhahn schlieBen.

B Verschraubungen des Magnetventils 16sen.

I Durchflussbegrenzer und Siebeinsatz aus Magnetventil entfernen.
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I Siebeinsatz und Durchflussbegrenzer durch neue Bauteile aus dem
Ersatzteilset Modell 2241.98 ersetzen.

B Magnetventil mit neuen Dichtungen aus Ersatzteilset wieder mon-
tieren.

I Vorgang flr das andere Magnetventil wiederholen.

HINWEIS!
Beschadigung des Durchflussbegrenzers durch falsche
Montage.

Montieren Sie das Magnetventil bzw. den Durchflussbe-
grenzer nicht entgegen der FlieBrichtung.

Riickstausensor warten

B Kugelhahn schlieBen.

B Ablaufrohr demontieren und mit Dichtungen entnehmen.

B Deckel des Geruchverschlusses abnehmen.

B Schwimmer auf Leichtgéngigkeit prifen.

I Elektrischen Durchgang am Rickstausensor mit Multimeter prifen:

B Ruickstausensor in Ruhestellung = elektrischer Durchgang
B Ruickstausensor in Auslésestellung = kein elektrischer Durchgang

I Deckel wieder auf den Geruchverschluss aufsetzen.

B Kugelhahn wieder 6ffnen.
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Batterie wechseln

Da die Steuerung im Spannungsbereich 12 V betrieben
wird, kann die Batterie im laufenden Betrieb gewechselt
werden. Wenn wahrend des Batteriewechsels die 230-V-
Versorgung unterbrochen wird, bleiben die Parametrierung
und die Protokolle erhalten. Aber die Einstellungen fir
Datum und Uhrzeit gehen verloren.

B Abdeckung vom Batteriefach entfernen.

o Die Abdeckung des Batteriefachs ist mit einer
I Verliersicherung gesichert.

I Um die alte Batterie zu entfernen, auf den mittleren Haltestift
dricken.

B Neue Batterie (Typ CR2032 / 3 V) einsetzen.

I Batteriefach wieder verschlieBen.

Protokolldatei speichern

B Zum Speichern einer Protokolldatei, siehe & Kapitel 3.6.6 ,,Proto-
kollexport” auf Seite 64.

3.9 Zubehor und Ersatzteile

Die folgenden Ersatzteile sind tber den FachgroBhandel erhaltlich:

Produkt Modell Artikel
Schutzabdeckung fir UP-Montage 2241.90 689 554
Einbautiefe von 12,5 bis 50 mm

Schutzabdeckung flir AP-Montage 2241.91 689 551
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Produkt Modell Artikel
Verlangerungskabel Spllstrecke (Blau) zum Anschluss des Multifunktions-  2241.95 692 612
sensors, Ladnge 1 m

Verlangerungskabel Spllstrecke (Blau) zum Anschluss des Multifunktions-  2241.95 693 756
sensors, Lange 10 m

Verlangerungskabel Spllstrecke (Rot) zum Anschluss des Multifunktions- 2241.96 692 605
sensors, Ladnge 1 m

Verlangerungskabel Spulstrecke (Rot) zum Anschluss des Multifunktions- 2241.96 693 763
sensors, Lange 10 m

Multifunktionssensor flr Spulstrecke (Blau), Rp %" x G 3" 2241.53 764 593
Multifunktionssensor fur Spulstrecke (Rot), Rp 3" x G 3" 2241.54 764 609
Durchflusssensor 2241.81 706 005
Einschraubsensor Splilstrecke (Blau) 2241.60 762 230
Einschraubsensor Splilstrecke (Rot) 2241.61 762 247
Ersatzteilset 2241.98 693 985
Magnetventil blau 2241.83 706 029
Magnetventil rot 2241.84 706 036
Geruchverschluss 2241.85 706 043
Netzteil 2241.86 707 255
Steuerung 2241.79 762 735

3.10 Entsorgung

Produkt und Verpackung in die jeweiligen Materialgruppen (z. B. Papier,
Metalle, Kunststoffe oder Nichteisenmetalle) trennen und gemaB der
national gtiltigen Gesetzgebung entsorgen.

Splilstation mit Viega Hygiene-Funktion 78



[ ]
Viega GmbH & Co. KG
service-technik@viega.de V I e g a
viega.de

DE ¢ 2025-12 » VPN240212



	Inhaltsverzeichnis
	1Über diese Gebrauchsanleitung
	1.1Zielgruppen
	1.2Kennzeichnung von Hinweisen

	2Produktinformation
	2.1Normen und Regelwerke
	2.2Sicherheit
	2.3Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.3.1Einsatzbereiche
	2.3.2Wartung

	2.4Produktbeschreibung
	2.4.1Übersicht
	2.4.2Funktionsweise
	2.4.3Schallschutz
	2.4.4Technische Daten

	2.5Verwendungsinformationen
	2.5.1Installationsvarianten
	2.5.2Einbauvarianten


	3Handhabung
	3.1Transport
	3.2Lagerung
	3.3Montageinformationen
	3.3.1Montagebedingungen
	3.3.2Potenzialausgleich
	3.3.3Einbaumaße
	3.3.4Benötigtes Zubehör

	3.4Montage
	3.4.1Grundhalter montieren
	3.4.2Ver- und Entsorgungsleitungen anschließen
	3.4.3Multifunktionssensor montieren
	3.4.4Sensorkabel anschließen
	3.4.5Durchflusssensor anschließen (optionales Zubehör)
	3.4.6Elektrische Komponenten anschließen
	3.4.7Anlage spülen
	3.4.8Manuellen Funktionstest durchführen
	3.4.9Hinweise zur Wandkonstruktion
	3.4.10Abdeckung montieren

	3.5Inbetriebnahme
	3.5.1Dichtheitsprüfung
	3.5.2Steuerung konfigurieren
	3.5.3Spülstation konfigurieren

	3.6Bedienung
	3.6.1Menüstruktur Steuerungsmodul
	3.6.2Bedienung über Steuerungsmodul
	3.6.3Bedienung über Web-Applikation
	3.6.4Fehlerbehebung Web-Applikation
	3.6.5Protokolle
	3.6.6Protokollexport
	3.6.7Software-Update durchführen

	3.7Fehler, Störungen und Abhilfe
	3.8Wartung und Pflege
	3.8.1Wartungsintervalle
	3.8.2Inspektion
	3.8.3Wartung durchführen

	3.9Zubehör und Ersatzteile
	3.10Entsorgung


